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Im Bohrspülverfahren geht es vier Meter unter den Schienen zum
Anknüpfungspunkt der Glasfaserleitung.

Mehr dazu im Innenteil
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Karksnack

Dienstag 
6. / 20. März 

19.30 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 

Monats-
geburtstag

Mittwoch 
7. März 
15 Uhr

im  
Claus Harms Haus 

Kreativkreis

Donnerstag 
8. März 

19.30 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 

KuBuKiNaMi 
 (Kunterbunter Kindernachmittag) 

Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am 

Sonnabend, 24. März 2018 von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr  
im Claus Harms Haus 

Wir möchten wieder mit Euch gemeinsam spielen, basteln, malen und Geschichten 
hören. 

Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen. 

Auf Euer Kommen freut sich das KuBuKiNaMi-Team! 

Monatsandacht
Donnerstag 

15. März 
19.30 Uhr 

in der Winterkirche  
anschl. 

KGR-Sitzung 

März
Fr. 02.03. 19.30 Uhr Pn. Noffke   Weltgebetstag in der 
     und Team  ev. Kirche Schönberg  
So. 04.03. 10.00 Uhr P. Thoböll  mit Taufen 
So. 11.03. 17.30 Uhr P. Thoböll  meditative Kirchführung 
So. 18.03. 10.00 Uhr P. Thoböll  Vorstellung der  Konfis 
        Frieden und Gerechtigkeit 
So. 25.03. 10.00 Uhr Prädikant Klütz 
Do. 29.03. 19.30 Uhr P. Thoböll  Gründonnerstag -Feierabendmahl 
Fr. 30.03. 14.30 Uhr P. Thoböll  Karfreitag -Musik und Lesung zur  
        Todesstunde Jesu 
Sa. 31.03. 23.00 Uhr P. Thoböll  Osternacht mit Taufen 

April
So. 01.04. 10.00 Uhr P. Thoböll  Ostersonntag mit Kantorei 
Mo. 02.04. 10.00 Uhr P. Thoböll  Ostermontag -Familien-GD 
So. 08.04. 10.00 Uhr Prädikant Klütz 

Kantorei
Probe 

mittwochs 
20.00 Uhr 

im  
Gemeindehaus 

KONZERTE
Samstag, 17. März, 18 Uhr     
Canzona, Aria und Partita 
Werke von Fischer, Johann Pachelbel und Johann Sebastian Bach 
Roman Mario Reichel, Spinett & Orgel 

Ostermontag, 02. April, 20 Uhr   
Serenada Espanol
Kyrylo Shchyptsov, Gitarre (Bremen)  
Roman Mario Reichel, Orgel, Cembalo & Klavier  
„Concierto de Aranjuez“ von Joaquín Rodrigo, “Sonatina” und “Suite Castellana” von Federico Moreno 
Torroba sowie Sonaten von Antonio Soler 
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Johannespassion von J.S.Bach
Aufführung Karfreitag, 
Evangelische Kirche Schönberg
SCHÖNBERG. Obwohl die Schönberger Kantorei 
erst zu Weihnachten das Weihnachtsoratorium zu Ge-
hör brachte, proben die Sängerinnen und Sänger nun 
schon wieder an einem zweiten – großen – Stück des 
Komponisten: Die Johannespassion von Johann Seba-
stian Bach. Die „kleine“ Kantorei hat sich in den letz-
ten acht Jahren kontinuierlich weiter entwickelt, so-
dass selbst so anspruchsvolle Stücke wie diese Passion 
keine Hürde darstellen.
Der inzwischen aus knapp 50 Mitgliedern bestehende 
Chor setzt sich aus Sängerinnen und Sängern aus Schön-
berg, Laboe, Bendfeld, Passade, Fiefbergen, Mönkeberg, 
Heikendorf, Probsteierhagen, Stoltenberg, Wisch und 
Schwartbuck zusammen. 

              Foto: Helma Krumlinde

Geleitet wird die Kantorei von Axel Wolter (52), dem 
Kantor der evangelischen Kirchengemeinde in Schönberg. 
Regelmäßig dienstags finden die Proben statt – hierbei un-
terstützt Dietwulf Olwig, der frühere Kantor aus Laboe, 
bei Einzelproben.
Wegen der Komplexität der Passion wurden zusätzliche 
Sonderproben notwendig. Am letzten Wochenende wur-
de intensiv auf einer Chorfreizeit in Eutin an dem Werk 
gearbeitet.
Die Aufführung findet Karfreitag, den 30. März 2018 um 
15 Uhr in der Schönberger Kirche statt. Begleitet wird der 
Chor dabei vom Orchester Hanse Barock, das auf histo-
rischen Instrumenten spielen wird. Als Solisten konnten 
Caroline Bruker, Sopran; Ilona Ziesemer-Schröder, Alt; 
Friedrich von Mansfeld, Tenor; und dem in Schönberg 
nicht unbekannten Matthias Klein als Bass verpflichtet 
werden. Die Gesamtleitung liegt in den Händen von Axel 
Wolter.
Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag, den 19. Februar
Vorverkaufsstellen sind:
Schönberg: Kirchenbüro, Niederstr.15
   Weltladen, Bahnhofstr.2
Laboe:  Wiking Apotheke, Dellenberg 10
Heikendorf: Heikendorfer Bücherinsel
   Hafenstr. 22

BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Die nächste Sitzung des Werk- und Verkehrsausschuss 
findet am Dienstag, den 13.03.18 um 19:00 Uhr im Schloss 
Hagen statt. Der Beirat für Natur und Umwelt in der Ge-
meinde Probsteierhagen tagt am Dienstag, den 27.03.18 
um 19:00 Uhr im Schloss Hagen und die nächste Sitzung 
des Finanz- und Lenkungsausschuss findet am 28.03.18 
um 18:00 Uhr im Amtsgebäude in Schönberg statt. Die 
jeweilige Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem amt-
lichen Bekanntmachungsblatt „Probsteier Herold“, dem 
Aushangkasten gegenüber der Fa. Elektro Rethwisch oder 
der Homepage der Gemeinde www.Probsteierhagen.de .

Aktion „saubere Gemeinde“
Am Samstag, den 24.03.2018 findet unsere diesjährige 
Aktion „Saubere Gemeinde“ statt. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, sich daran zu beteiligen. 
Treffpunkt ist wie immer um 09:00 Uhr der Vorplatz zur 
VR-Bank in Probsteierhagen. Gruppen, die sich in den 
Ortsteilen treffen, bitte ich, sich bei Ernst Jöhnk unter der 
Telefon-Nummer 8117 zu melden. Nach der Arbeit lade ich 
herzlich zu einem Imbiss im Feuerwehr-Gerätehaus ein.

Zum Titelbild
Am Donnerstag, den 22.Februar 2018 war es endlich so-
weit. In einem Bohrspülverfahren konnte nach Genehmi-
gung durch die Landeseisenbahnverwaltung und diversen 
Vertragsverhandlungen zwischen der AKN, einer Ingeni-
eurfirma der bauausführenden Firma MIH GmbH und der 
Deutsche Glasfaser die Eisenbahnlinie zwischen Kiel und 
Schönberg unterquert werden. 
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 Foto: K. Pfeiffer
Die Glasfaserleitung wurde mittlerweile mit der vor Ort 
liegenden Leitung der Fa. HanseWerk und dem sogenann-
ten PoP an der Lindenstraße verbunden. Nun können die 
Verbindungsleitungen zu den Ortsteilen Schrevendorf, 
Röbsdorf, Bokholt und Muxall verlegt werden. Zwischen-
zeitlich wurden bei ca. 60 Vertragsinhabern die Hausan-
schlüsse hergestellt. Leider lässt der Frost zurzeit weitere 
Arbeiten an den Hausanschlüssen und im Trensahl nicht 
zu. Ich bin aber sicher, dass bei Ausgabe dieser ON die 
Arbeiten wieder aufgenommen wurden, es nun zügig vo-
ran geht und in der 11. Kalenderwoche die ersten Inter-
netanschlüsse freigeschaltet werden können. Über einen 
Anschluss des Petersberg und Wulfsdorf sind wir weiter 
in Verhandlungen. Über eine Realisierung kann aber  kei-
ne Aussage getroffen werden. Bis zum Abschluss der Ar-
beiten können noch Verträge abgeschlossen werden. Der 
Anschluss ist solange kostenfrei. Interessenten dürfen sich 
gerne bei mir melden.
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei Fa-
milie Gosch bedanken. Während der Bohrspül- Arbeiten 
konnte die Fa. MIH GmbH ihre Fahrzeuge auf der Hofein-
fahrt der Fam. Gosch abstellen. Dadurch konnten geneh-
migungspflichtige Absperrungen oder Umleitungen in der 
Lindenstraße vermieden werden.

Straßenreinigung und Schneeräumung.
Zu diesem Thema und meinem Artikel in der letzten Aus-
gabe der ON habe ich von einer Einwohnerin eine sehr 
liebe eMail bekommen. Darin werde ich u. a. auf eine 
Falsche Web-Adresse hingewiesen. Die richtige Web-
Adresse zum Erreichen der Straßenreinigungssatzung der 
Gemeinde Probsteierhagen lautet: www.amt-probstei.de/
Probsteierhagen.1003.0.html 
Und nun zitiere ich auszugsweise aus dieser Mail:  nun 
sind Schnee und Eis doch noch nach Probsteierhagen ge-
kommen und neben der schönen Winter-Seite zeigt es sich 
leider wieder sehr deutlich, dass nicht alle Menschen die 
Straßenreinigungssatzung gleichartig interpretieren. Es 
wird gar nicht oder nur teilweise geräumt. Parkbuchten 
werden großzügig übersehen. Der Schnee landet auf dem 
eigenen Grundstück oder auf der anderen Straßensei-

te. Es wird gestreut oder nicht, Sand, Salz, Granulat, …  
Ich gebe zu, dass die Straßenreinigungssatzung, die am 
08.07.2014 in Kraft getreten ist um Irritationen in einem 
Ortsteil auszuräumen, nicht einfach zu lesen ist. Aber um 
eine Satzung „gerichtsfest“ zu machen, sind  immer öfter 
Fachanwälte zu Rate zu ziehen. Das führt leider häufig 
dazu, dass der Normalbürger dieses Juristendeutsch kaum 
noch versteht und es zu Auslegungsproblemen kommt / 
kommen kann. Hier zitiere ich nochmals aus der Mail: 
„Natürlich wäre es der schönste und einfachste Ausweg, 
wenn die Nachbarn darüber miteinander redeten. Aber 
das ist ein heikles Thema, bei dem es leicht zu Verstim-
mungen kommt“. Zitat Ende.
So bleibt mir nur der Hinweis und Wunsch, suchen Sie 
trotzdem das Gespräch. Gerade in der kalten Jahreszeit 
lässt sich bei einem heißen Getränk mit den Nachbarn so 
manches Problem ausräumen.

Strohfigurenbauer
Das Team der Strohfigurenbauer sucht noch Verstärkung.  
Wenn Sie jung, alt, kreativ oder handwerklich geschickt 
sind und Interesse an einer Mitarbeit in einem tollen Team 
haben, melden Sie sich bei mir, bei dem Vorsitzenden des 
Generationen- Sozial- und Kulturausschusses Karl-Heinz 
Geest-Hansen oder bei Siegfried Klopsch den Sie unter 
der Telefon-Nr. 04348-1233 erreichen. Am Donnerstag, 
den 22.März soll es losgehen mit dem Bau des Probsteier-
hagener Beitrags zu den Probsteier Korntagen.

Wahl von Schöffinnen und Schöffen, 
Jugendschöffinnen und Jugendschöffen
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit die Schöffen 
und Jugendschöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 
gewählt. Gesucht wird für Probsteierhagen ein Mann oder 
eine Frau die am Amtsgericht oder am Landgericht als 
Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen 
teilnehmen. Wenn Sie Interesse an dieser verantwortungs-
vollen aber auch interessanten Tätigkeit haben, können Sie 
sich bei mir bis zum 08. April 2018 melden. 
Nun wünsche ich Ihnen frohe und geruhsame Osterfeier-
tage und den Kindern erholsame und sonnige Ferientage.  

Klaus Pfeiffer

„Kunst-Forum Schloss Hagen“  01.  und  
02.  April  2018  Ostern
Probsteierhagen (   )  Im historischen Herrenhaus in 24253 
Probsteierhagen, dem bekannten „Schloss Hagen“, wird es 
am Ostersonntag,  01. April  und Ostermontag,   02. April 
2018  wieder kreative Ideen im Kunst - und Kunsthand-
werk zu entdecken und erleben geben. Das bereits weit 
über die Region hinaus bekannte und spannende Künstler-
treffen zu Ostern wurde ein Erfolg und hat im Probsteier 
Veranstaltungskalender einen festen Platz unter dem Titel 
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„Kunst-Forum Schloss Hagen“ bekommen.
Zu diesem Event im herrlich gelegenen Schloss im Her-
zen der Probstei lädt der freischaffende Künstler und Aus-
stellungsorganisator „Gori“ Rainer Gorisch wieder ca. 50 
Künstler und Kunsthandwerker aus verschiedenen Regi-
onen Deutschlands ein, die sich mit ihren neuen kreativen 
Arbeiten der Öffentlichkeit präsentieren.
Die Ausstellung an den Ostertagen findet in den schönen 
Schlossräumen, den hellen Gewölbekellern und  auf dem 
Schlossvorplatz statt. 

Eine wirklich empfehlenswerte Adresse für alle, die das 
Einmalige und das persönliche Gespräch mit den Künst-
lern lieben. Für die Besucher wird es da vieles in den un-
terschiedlichen Kunstrichtungen zu entdecken geben.
Da gibt es Malerei verschiedener Techniken, Uni-
katschmuck in Gold, Silber, Edelstein und aus echten Blü-
ten, Modedesign, Handgewebte Schalunikate, Filzkreati-
onen, Künstler Shirts, Blusen und Hemden, Lichtobjekte, 
Künstler Spiegelunikate, Drechselarbeiten, Exklusive ge-
drechselte Schreibgeräte, Edle Stofftaschen, Decken und 
Kissen, Skulpturen, Kunst auf Seide, Ledertaschendesign, 
Taschenaus Segeltuch, Kupferkunst, Glasdesign, Raumob-
jekte, Handgemachte Seifen, Holz-Skulpturen, Holzkreati-
onen, Sandsteinskulpturen, Objekte in Metall-Stein-Holz, 
Teddyunikate, Tiffany-Arbeiten, Glasarbeiten, Metallkre-
ationen für Haus und Garten, Naturkränze und Eisende-
kor, Raku, Gebrauchs und Zier-Keramik,  u.v.m. 

Im Kaminsaal des Hagener Schlosses wird an beiden Os-
tertagen das „Bauerncafé“ mit Kaffee, selbstgebackenen 

Kuchen und weiteren kleinen Speisen die Besucher ver-
wöhnen. Der Eintritt beträgt 3,- Euro. 
Öffnungszeiten:  Ostersonntag und Ostermontag von 11 
– 18 Uhr.

Info: www.gorisatelier.de 
   Bilder und Text: G.Gorisch

Einladung des Beirats für Natur und 
Umwelt  der Gemeinde Probsteierhagen
Am Dienstag, 27. März 2018, findet um 19:30 Uhr eine 
Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt der Gemeinde 
Probsteierhagen im Schloss Hagen statt.
Interessierte Bürger/innen sind herzlich eingeladen.

Erik Christensen

Bericht über die Sitzung des Beirates 
für Natur und Umwelt der Gemeinde 
Probsteierhagen am 19.02.2018
TO-Punkt 6: B-Plan Nr.13 für das Gebiet westlich 
des Wulfsdorfer Weges (K31) am Ortsausgang 
Probsteierhagen, Sachstand
Es liegt eine B-Plan Studie vor. Dort ist für den geplanten 
Kindergarten eine Fläche im Nordwesten des Gebietes 
vorgesehen. Eine Bebauung dieser Fläche wird seitens des 
Umweltbeirates sehr kritisch gesehen, da sie direkt an ein 
Kerbtal grenzt, durch das ein Gewässer fließt, das in die 
Hagener Au mündet. Mit der Bebauung an dieser Stelle 
würde das Einzugsgebiet des Gewässers um etwa 25 % 
verkleinert, zudem würde der Kindergarten in eine Senke 
gebaut, was wasserwirtschaftlich und entwässerungstech-
nisch mehr als ungünstig ist. Der erforderliche Abstand 
zum Wald und zum Kerbtal ist hier auch nicht berück-
sichtigt worden. Auf dieser Fläche befindet sich auch die 
schützenswerte Mergelgrube. Seitens des Umweltbeirates 
wird der Vorschlag gemacht, von der Bebauung dieser 
Fläche abzusehen und dafür als teilweisen Ausgleich süd-
westlich die Bebauungsgrenze etwas Richtung Hagener 
Au zu verschieben (7 dafür, 0 dagegen). Die Entwässerung 
des B-Gebietes ist konventionell mit Kanälen und einem 
Regenrückhaltebecken im Schutzstreifen zur Hagener 
Au geplant. Der Umweltbeirat schlägt vor, für das Gebiet 
eine naturnahe Regenwasserbewirtschaftung einzuplanen. 
Dazu gehören z.B. Gründächer, offene Gräben, dezentra-
le kleine Rückhaltebecken, Mulden-Rigolen-Systeme, si-
ckerfähiges Pflaster etc. Hierzu wird eine Arbeitsgruppe 
Vorschläge erarbeiten. In der vorliegenden B-Plan Studie 
sind keine Angaben zum Schallschutz, zum Bolzplatz und 
zu Flächen für einen Spielplatz enthalten. Der alternative 
Standort für einen Kindergarten an der K 31 wird als nicht 
optimal angesehen. Bei der Planung sollten auf jeden Fall 
genügend Parkplätze vorgesehen werden, die auch für eine 
Entlastung der Parksituation an der Schule dienen können.
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TO-Punkt 7: Nutzung des Baustellenplatzes in der 
Lindenstraße (ehem. Bahnhof Hagen)
Der Bereich des ehemaligen Bahnhof Hagen wird als Bau-
stelleneinrichtung und Aushublagerplatz genutzt. Bei den 
dort abgelagerten Böden handelt es sich um belasteten 
Bodenaushub aus der Streckensanierung. Er soll entsorgt 
werden. Es liegt nur ein Analyseergebnisse von Boden aus 
Schönkirchen vor, Analyseergebnisse des hier lagernden 
Bodens sind angefragt worden. Je nach Belastung ist eine 
Grundwasserverunreinigung zu befürchten, das ausge-
legte Geoflies reicht für einen effektiven Grundwasser-
schutz nicht aus. Betroffene Anwohner berichten auch von 
Lärmbelästigung und Rissen in den Wänden ihrer Häuser 
sowie von der Verschmutzung von Straßengullys. Die Ge-
meinde will sich dafür stark machen, dass die Baustellein-
richtung und der Lagerplatz Richtung Schönberg verlegt 
wird, wenn die Sanierungsarbeiten für diesen Abschnitt 
beginnen.

TO-Punkt 8: Insektensterben: Was kann man in der 
Gemeinde tun, um dem entgegenzuwirken?
Der TO-Punkt ist auf die nächste Sitzung verschoben wor-
den.

TO-Punkt 9: Gehölzbehandlung an Straße und Wegrändern
Das Lichtraumprofil des Christinentaler Weges ist durch 
ein einseitiges, sehr gut ausgeführtes  Knicken des Knicks 
wieder so aufgeweitet worden, dass die Müllfahrzeuge 
dort wieder fahren können. Die Beschneidung der Bäu-
me durch die Straßenmeisterei ist dagegen unsachgemäß 
ausgeführt worden, die Bäume sind viel zu hoch abge-
schnitten worden, die Äste werden durch die eingesetzten 
Geräte eher abgerissen als geschnitten. Die Pflegeschnitte 
erfolgen in zu großen Zeitabständen. Seitens des Umwelt-
beirates soll die Straßenmeisterei angeschrieben und auf 
die Missstände hingewiesen werden.

TO-Punkt 10: Verschiedenes
Bei den Dacharbeiten an der Kirche wird ein Fledermaus-
experte mit eingebunden.
Hinter dem Irrgarten befindet sich eine Fläche im kirch-
lichen Eigentum, die fast dauerhaft nass ist. Es wird vor-
geschlagen, dort einen Teich anzulegen. Die Kirche wird 
entsprechend angesprochen.
Im Bereich des B-Planes 9 befindet sich eine Grünfläche, 
für die im B-Plan keine Pflegemaßnahmen festgesetzt 
wurden. Die Situation soll vor Ort geklärt werden. 
Dr. Erik Christensen                         Angela Maaß
-Beiratsvorsitzender-                     -Protokollführerin-

Probsteierhagen hilft 
Unser nächstes Helfer/innen-Treffen findet am Diens-
tag, dem 13. März 2018, 19.00 Uhr, im Schloss Hagen 
statt. Bei der Zusammenkunft wird über den aktuellen 
Stand bei der Betreuung unserer Gäste aus den Flucht-
gebieten beraten und Probleme werden angesprochen. 
Weitere Helfer/innen können gerne dazu kommen, da der 
Kreis ziemlich „abgeschmolzen“ ist. 

Am 18. Februar hatten wir unsere Gäste und Probsteier-
hagener Bürger/innen zu einer gemeinsamen Kaffeetafel 
in das Schloss Hagen eingeladen, um sich besser ken-
nenzulernen und auszutauschen. Leider waren unserer 
Einladung nicht so viele Besucher/innen gefolgt, wie wir 
erhofft hatten. Es war trotzdem ein schöner Nachmittag. 
Von Peter Lüneburg wurde eine Bilderausstellung von 
Veranstaltungen der vergangenen Jahre aufgebaut, die mit 
Interesse angenommen wurde. 

Das Kuchenbufett war mit Kuchenspenden wieder reichlich 
bestückt 
Die meisten unserer Gäste sind nun bereits seit 2 1/2 Jah-
ren in Deutschland bzw. in Probsteierhagen. Gespräche in 
deutscher Sprache sind zwischenzeitlich unproblematisch 
geworden. Es ist anzuerkennen und zu bewundern, wie 
die Fortschritte in der deutschen Sprache vorangekommen 
sind. 

Die Gespräche fanden in gemütlicher Runde statt 
Spendenkonto 
Für „Probsteierhagen hilft“ besteht ein Spendenkonto bei 
der VR Bank. IBAN: DE12 2139 0008 0057 4957 49. Wer 
persönlich nicht als Kümmerer/in oder Helfer/in auftreten 
kann oder möchte, kann durch eine Spende einen kleinen 
Beitrag leisten. Es sind z. B. finanzielle Mittel notwen-
dig, um Sprachkurse zu besuchen (Zuschuss zu den Fahr-
kosten), gebrauchte Laptops zu kaufen, um die deutsche 
Sprache mit Sprach-CD`s  selbstständig zu erlernen, für 
die Weiterbildung vorhandene Urkunden übersetzen zu 
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lassen, Prüfungsgebühren usw. Wir bedanken uns bei 
allen Spenderinnen und Spendern, die unserem Aufruf 
bereits gefolgt sind. Danke!!!! 
Weitere aktuelle Informationen können aus dem Internet 
unter www.sv-probsteierhagen.de unter dem Link „Prob-
steierhagen hilft“ entnommen werden. 

Konrad Gromke 
(Koordinator der Flüchtlingshilfe)

       
Förderverein Schloss Hagen e.V.

Vortragsreihe:

Zur Geschichte einheimischer und fremder 
Gärten und Parks
Ein kurzer Rückblick:
Vom 11. Januar bis zum 8. Februar 2018 fand die Vor-
tragsreihe 2018 des Fördervereins Schloß Hagen e.V. mit 
vier Vorträgen im Schloss Hagen statt. Die Vortragsreihen 
finden in einem zweijährigen Rhythmus statt.
Auch diese Vortragsreihe war, wie die vorherigen Veran-
staltungen im Jahr 2014 und 2016, ein voller Erfolg.
Insgesamt wurden die Vorträge von 277 Teilnehmern be-
sucht. Die Besucher kamen schwerpunktmäßig aus der 
näheren Umgebung, aber auch aus einem weiteren Um-
kreis, wie Plön, Kiel, Altenholz und Eckernförde sowie 
Neumünster, kamen Besucher.
Für den Besuch und für die Spenden der Besucher be-
dankt sich der Förderverein. 
Besonders bedanke ich mich im Namen des Vorstandes 
bei Frau Prof. Dr. Georgen, die die Konzeption für die 
Vorträge erarbeitete, und bei den Referenten für ihre Ar-
beit.

Vorankündigung:

Jahreshauptversammlung 2018
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Don-
nerstag, 19. April 2018 um 19.00 Uhr im Kaminsaal des 
Schlosses statt.
Die Tagesordnung wird in der Aprilausgabe der „Orts-
nachrichten“ veröffentlicht.
Die Mitglieder des Fördervereins bittet der Vorstand um 
Teilnahme, aber auch Nichtmitglieder sind herzlich einge-
laden, sich über die Arbeit des Fördervereins zu informie-
ren.

Karl Heinz Fahrenkrog
für den Vorstand des Fördervereins Schloß Hagen e.V.

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen
Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereines
Zum 26. Februar 2009 hatte Frau Pastorin Paschmann alle 
Einwohner des Kirchspieles eingeladen, um einen Förder-
verein für unsere 750 Jahre alte St. Katharinen-Kirche zu 
gründen. Aufgabe dieses Vereines soll sein, die Erhaltung 
und Verschönerung der Kirche finanziell und ideell zu un-
terstützen, um sie auch für die nächsten Generationen als 
Mittelpunkt unseres kirchlichen und dörflichen Lebens zu 
erhalten.
36 Einwohner aus den 8 Dörfern unseres Kirchspieles 
folgten der Einladung, von denen am gleichen Abend 34 
Personen dem Förderverein beitraten.
Seitdem sind 9 Jahre vergangen, und nach den Wahlen auf 
der Jahreshauptversammlung  am 12. März beginnen wir 
die 4. Periode. 
Viel haben wir gemeinsam in den vergangenen Jahren 
möglich gemacht: Durch Ihre Beiträge und Spenden, sei 
es anlässlich u.a. von Hochzeiten, Geburtstagen, Jubiläen, 
Trauerfeiern oder auch nach Besuchen unserer täglich ge-
öffneten Kirche, war es uns möglich, Restaurierungs- und 
Sanierungsarbeiten in der Gesamthöhe von fast 50.000 
Euro zu übernehmen.
Aber auch Führungen, Lichtbildervorträge mit Kaffee und 
Torten, Feste, Ausflüge, Konzerte und andere Veranstal-
tungen haben in erheblichen Maße dazu beigetragen, diese 
Summe zu erzielen.
Der größte Anteil wurde für die Sanierung der Fenster im 
Kirchenschiff und der Winterkirche aufgewandt. Jedoch u. 
a.  auch als Anteil für die neuen Glockenaufhängungen, 
das Podest unter der Taufe, die Putten- und Wappenre-
staurierung, Malerarbeiten an Türen und Fenstern, für 
die zusätzliche Außenleuchte am Claus Harms Haus, dem 
Pflanzen von 2 Apfelbäumen und 1000 Krokuszwiebeln, 
der Erneuerung der Kniepolster am Altar und dem Vergol-
den des Wetterhahnes mit der Wetterfahne auf dem klei-
nen Turm  aufgewandt.
Zusätzlich war es uns gelungen für die aufwändigen Re-
staurierungsarbeiten an der Kirche und für die Erneuerung 
des Dachstuhles und des Schindeldaches Zuschüsse aus 
Glücksspiel- und Lottomitteln vom Innenministerium des 
Landes Schleswig-Holstein , sowie von der Rudolf-August 
Oetker Stiftung und der Herrmann Reemtsma Stiftung 
von insgesamt 257.000 Euro einzuwerben. Hierzu danken 
wir besonders Herrn Pastor Thoböll und Herrn Hartmann, 
die die Kontakte zu den Stiftungen nach den Anfängen 
durch den Förderverein erfolgreich weiter geführt haben.
Beim Verfassen dieses Berichtes sind 123 Personen, auch 
von außerhalb unseres Kirchspieles, Mitglied in unserem 
Förderverein. Über jedes neue Mitglied würden wir uns 
sehr freuen, denn mit nur 20 Euro (Ehepaare 30 Euro) Jah-
resbeitrag unterstützen Sie unsere Arbeit sehr. Eintritts-
formulare erhalten Sie von unserer Kassenwartin Frau H. 
Klindt (Tel.- Nr. 04344-9271) oder von unserer Schriftfüh-
rerin Frau H. Kloth (04348-1465) auf Anfrage zugesandt.
Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern, Spen-
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dern und Sponsoren, bei den Tortenspenderinnen und den 
vielen Helfern für ihre ehrenamtliche Hilfe zu den unter-
schiedlichsten Anlässen. Nur durch Ihre Hilfe konnten wir 
in all` den Jahren so vielseitig für den Erhalt und die Ver-
schönerung unserer St. Katharinen-Kirche beitragen.

Horst Perry, Vorsitzender

ORGELKUNDLICHE TAGESEXKURSION
Wir laden herzlich ein zu unserer besonderen Halbtages-
Fahrt.
Alle interessierten Personen können daran teilnehmen, 
unabhängig davon, ob sie Mitglied im Förderverein sind 
oder nicht.

Termin: Freitag, 20. April 2018
Abfahrt: 12.00 an der St. Katharinen-Kirche zu Probstei-
erhagen

14.00  Uhr: Besuch des Dom zu Ratzeburg, Vorführung 
der Rieger-Orgel 
durch Domorganist Christian Skobowsky

16.00 Uhr: Besuch der St. Nicolai-Kirche zu Mölln, Vor-
führung der 
historischen Scherer-Bünting Orgel durch Kirchenmusiker 
Thimo Neumann

17.00 Uhr: Besuch des „Café am Markt“ für Kuchenge-
deck oder Mahlzeit
Anschließend Heimfahrt nach Probsteierhagen.

Nähere Informationen und Anmeldung über:
Roman Mario Reichel, Am Ehrenmal 3, 24232 Tökendorf.
Tel.: 04348/9592838; duorosee@gmx.de

Ortsverein Probsteierhagen

Frühjahrssammlung:
Wie auch in den vergangenen Jahren hat der DRK-Kreis-
verband Plöner Land seine angeschlossenen Ortsvereine 
zu einer Haus- und Straßensammlung aufgerufen. Diese 
wird in der Zeit vom 17. bis 31. März 2018 im Gemein-
degebiet durch unsere ehrenamtlichen Helfer/innen durch-
geführt. Mit dem Erlös der Sammlung werden Projekte 
gefördert, die Menschen in Not helfen – vor Ort sowie 
auch national und international. Helfen Sie uns, zu helfen! 
Damit wir auch in Zukunft den Menschen in Ihrer Umge-
bung tatkräftig zur Seite stehen können, denn das Wohl 
unserer Mitmenschen steht für uns an oberster Stelle. Je-
der noch so kleine finanzielle Betrag hilft uns. 

Gerne können Sie Geldspenden auch direkt auf folgendes 
Konto des DRK OV Probsteierhagen überweisen: För-
desparkasse, IBAN DE 72 2105 0170 0084 0011 55. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ein Dank an unsere Helfer!
Auch schon als traditionell bezeichnet werden kann das 
„Dankeschönessen“, zu dem der Vorstand seine aktiven 
Helfer am Freitag, den 16. Februar 2018 in den Irrgarten 
eingeladen hatte. Ob als „Schwimmfahrer“, Sammler bei 
der Frühjahrssammlung, Senioren-Betreuer, Helfer bei der 
Blutspende, Kuchenbäcker für den Weihnachtsmarkt oder 
anderen Aktivitäten in unserem DRK-Ortsverein – für die 
aktive Unterstützung im vergangenen Jahr wurden dafür 
insgesamt 30 Helfer zu einem leckeren Grünkohlessen 
eingeladen. Als Überraschung für 14 Helfer (davon 12 
anwesend) hatte sich der Vorstand etwas Besonderes aus-
gedacht: Für Ihre langjährige aktive Mitarbeit (25 Jahre 
oder mehr) im DRK Ortsverein wurden diese Helfer au-
ßerordentlich geehrt und erhielten neben einer Urkunde 
und einem Blumenstrauß auch noch ein paar „nützliche 
Helfer“ vom Roten Kreuz. 

12 der für langjährige aktive Mitarbeit geehrten Helfer
Ilse Storm hatte in tagelanger Arbeit zusammengetragen, 
welche Aktivitäten jeder einzelne Helfer in den vergange-
nen Jahrzehnten in unserem DRK Ortsverein unterstützt 
hatte. Hierzu zählen neben den aktuellen Aktivitäten z.B. 
auch die Behindertenfahrten von/nach Raisdorf, die über 
gut 2 Jahrzehnte durchgeführt wurden oder die Litauen-
Hilfstransporte in den Jahren 1999-2007. 3 der Helfer 
bringen sich bereits seit 50 Jahren aktiv!! mit Ihrer tat-
kräftigen Unterstützung ein – und insgesamt bringen es 
die 14 Geehrten auf zusammen 467 Jahre (im Schnitt sind 
dies 33 Jahre) aktive Arbeit hier „vor Ort“. Wirklich be-
merkenswerte Zahlen, für die sich die erste Vorsitzende 
Gisela Harder dann auch bei allen Geehrten recht herzlich 
bedankte.

Jahreshauptversammlung:
Nochmals zur Erinnerung: Unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung findet am Dienstag, den 20. März 2018 
um 15.30 Uhr im Irrgarten statt. Es stehen unter anderem 
Neuwahlen des Vorstandes an. Der Vorstand lädt alle Mit-
glieder recht herzlich zur Jahreshauptversammlung ein.

Bernd Ullrich
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Protokoll der JHV vom 17.02.2018 – 
Beginn: 15.00 Uhr
Herr Axel Niebuhr  begrüßt die anwesenden Mitglieder (s. 
beil. Liste). Zu den Tagespunkten sind keine schriftlichen  
Anregungen bzw. Anmerkungen eingegangen. Er fragt 
die anwesenden Mitglieder ob zu den Tagespunkten noch 
Fragen bestehen. Es sind keine Fragen offen. Die JHV ist 
beschlussfähig, d. h. 20 % der Mitglieder sind anwesend. 
16  Personen nehmen an der Sitzung teil.
Herr Niebuhr eröffnet hiermit die Jahreshauptversamm-
lung für das Kalenderjahr 2017.
Er heißt noch einmal alle Mitglieder und Gäste herzlich 
willkommen.
Er bittet die Anwesenden eingangs, sich zu Ehren der im 
Berichtsjahr verstorbenen Mitglieder von den Sitzen zu er-
heben und in einer Schweigeminute zu gedenken.

Zu Top 3: Berichte
3.1. Berichte:
Herr Niebuhr berichtet zunächst über die Arbeit des Vor-
standes seit der letzten JHV 2016.
Unsere Mitgliederzahl betrug 78 und ist auf 70 gesunken.
Berichtet wurde kurz über die durchgeführten Veran-
staltungen im vergangenen Jahr, die alle sehr gut ange-
nommen wurden. Er bedankte sich noch einmal bei den 
freiwilligen Helferinnen für die hervorragende Arbeit am 
Donnerstagstreff und an den jeweiligen Veranstaltungen.

3.2. Bericht des Kassierers:
Herr Axel Niebuhr stellt den Kassenbericht (s. Anlage) für 
das Jahr 2017 vor und erläutert die jeweiligen Einnahmen 
und Ausgaben.

3.3 Bericht der Revisoren:
Die Revisoren, Frau Irmgard Herrmann und Herr Hein-
rich Mohr haben die Kasse am 29.01.2018 geprüft und be-
stätigen, dass die Kasse korrekt geführt wurde.
Es gab keine Beanstandungen.

Zu Top 4:   Aussprache zu den Berichten:
Die vorgetragenen Berichte wurden  nicht erörtert. Keine 
weiteren Anliegen.

Zu Top 5: Entlastung des Vorstandes:
Die Kassenprüfer schlagen die Entlastung des Vorstandes/
Kassierers vor; diese wurde einstimmig  erteilt.

Zu Top 6: Wahlen:
6.1. Vorsitzende/r:
Nachdem vor Ort niemand für den Vorsitz zur Verfügung 
steht, wird dieser weiterhin vom Kreisverband Schönkir-
hen übernommen. Von Herrn Kai Bellstedt vom Kreisver-
band Schönkirchen kamen hierzu einige Erläuterungen 
und Grußworte.

6.4 Einstimmig – bei einer Enthaltung – zur Schriftführe-
rin wurde Frau Karin Sternberg.

 wiedergewählt.
6.5 Einstimmig wiedergewählt wurden als Beisitzerinnen:
 Frau Antje Scheiblich, Frau Silke Köhnke, Frau Irmga-

rd Herrmann
6.6 Zur Revisorin wurde gewählt: Frau Anke Schilf,Herr 

Heinrich Mohr bleibt für ein weiteres Jahr  im Amt.
6.7 Als Delegierte zur Kreiskonferenz wurden einstimmig 

gewählt: Frau Antje Scheiblich,
 Frau Silke Köhnke, ersatzweise Herr Axel Niebuhr, 

Frau Karin Sternberg, Herr Horst  Ecksmann.
TOP 7:Anträge wurden nicht gestellt.
Um 16.10 Uhr schließt  Herr Niebuhr die Jahreshauptver-
sammlung mit den besten Wünschen für die Mitglieder im 
Jahr 2018.

Spende für die Pfadfinder
Die  diesjährige Spende der AWO in Höhe von 100,00 € 
wurde an die Pfadfindergruppe INDAGO in Probsteier-
hagen vergeben.  Von Herrn Pastor Thobüll wurden wir 
mit seiner Jugendgruppe, alle in ihrer Tracht, freundlich 
empfangen. So erfuhren wir auch einiges über die Jugend-
arbeit und die Unternehmungen. Zu unserer Freude wurde 
uns unter Gitarrenbegleitung ein Ständchen gebracht.

Antje Scheiblich und Irmgard Herrmann unter den Pfadis 
bei der Übergabe der Spende der AWO-OV Probsteierha-
gen/Prasdorf

AWO-Theater in Schönberg
Am 11.02. fuhren wir in Fahrgemeinschaft zum Restaurant 
am Rathaus, wo wieder die Laien-Spielgruppe „Lampen-
fewer“ DAT SPEEL ÜM JUPITER ZUM Besten gab. Bei 
dieser plattdeutschen Verwechslungs-Komödie kamen die 
Lachmuskeln nicht zu kurz. Ein vergnüglicher Sonntag-
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen wurde uns beschert.

Karin Sternberg
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Todtenbeliebung 

zu Probsteierhagen

Mit einer herzlichen Begrüßung der Mitglieder und 
Freunde der Todtenbeliebung zu Probsteierhagen und der 
Journalistin Frau Schymroch vom Probsteier Herold eröff-
nete die Vorsitzende Grita Philipp die  196. Sitzung. Das 
langjährige treue Mitglied Ilse Burmeister ist Anfang Ja-
nuar verstorben. Sie trat am 28.02.1978 in die Gilde ein. 
Die Mitglieder gedachten Ihrer mit einer Schweigeminute.

Am 3. September 17.00 Uhr fand die Veranstaltung „Mu-
sik und Essen“ im Irrgarten statt. Es war eine sehr har-
monische, fröhliche Veranstaltung bei guter Musik. Die 
Gilde hätte sich einen größeren Zuspruch erhofft. Es ist 
ein jeder eingeladen der kommen möchte, er muss kein 
Mitglied sein!

Das Jahr 2017 war ein ruhiges Jahr. Die Todtenbeliebung 
stand von Anbeginn an für Werte und Zusammenhalt, wie 
auch für gegenseitige Unterstützung im Notfall. Die Be-
liebung wird geführt mit soliden Finanzen. Die Vorausset-
zung dafür, dass sie den gesetzten Werten und Interessen 
gerecht werden kann.

Die Todtenbeliebung erinnert uns daran, dass neben allen 
staatlichen Hilfen die Arbeit in der Gemeinschaft notwen-
dig ist. ------- Gleichzeitig aber haben wir in dem Erhalt 
der „Todtenbeliebung“ ein Beispiel, wie tief das Leben in 
der Vergangenheit verwurzelt ist.

Die Vorsitzende grüßte alle Mitglieder, die krank sind und 
nicht mehr teilnehmen können. Sie erinnerte an Gudrun 
Naruhn, Gretel Hörnke und Friedel Tute, der jetzt in Ober-
bayern lebt.
Die Vorsitzende dankte Ilse Göttsch für die geleistete Ar-
beit als Kassenprüferin in 2016 und 2017. Heidi Perkams 
wurde als neue Kassenprüferin für die kommenden Jahre 
verpflichtet. Sie prüft dann zusammen mit Rolf Schlahn 
die Kassengeschäfte.

Als Ansager wurde Jürgen Perkams gewählt. Ein langjäh-
riges Mitglied, Sohn von Georg und Erika Perkams, die 
leider nicht mehr unter uns sind.
Aber das Bewußtsein, dass die Todtenbeliebung weiterge-
hen muß, ist eine gelebte Familientradition bei den Per-
kams.

Die Mitglieder freuten sich über die Besetzung der Positi-
on „Ansager“.
Die Vorsitzende beendete den offiziellen Teil der 196. Sit-
zung.

Sie kündigte das Eierbier und die belegten Brötchen an.
Zum Ausklang des Abends zeigte Hans-Erich Harder Dias 
aus dem Dorfleben.

Dankeschön an Hans-Erich für die jährliche Vorführung 
von Dias oder auch Filmen, die die Mitglieder immer wie-
der erfreuen.

Grita Philipp, 1. Vorsitzende, Februar 2018

Einladung

Teilnehmen kann jeder Erwachsene. Es gibt tolle Preise 
zu gewinnen!

Kostenbeitrag 5,-€ für Mitglieder und 7,-€
für Gäste beinhaltet das Startgeld und ein Kaffeegedeck.

Anmeldungen

 bitte bis zum 22. März 2018  bei
Frau Ulber Tel.: 04348 / 7863 

Der Vorstand

4 Tage-Reise
nach Potsdam-Spreewald-Havelland-Berlin vom 25. 07 bis 
28. 07. 2018
Leistungen:
3x Übernachtungen mit Halbpension in Buffetform Stadt-
führung in Potsdam Besichtigung Schloß Ribbeck inkl. 
Kaffeetrinken
2 Std. Kahnfahrt von Lübbenau nach Lehde mit Besuch 
des Gurkenmuseums
Spreewaldfahrt mit der Mollybahn von Lehde nach Lüb-
benau
Auf dem Heimweg Zwischenstopp in Berlin mit Schiff-
fahrt und Freizeit.
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Preis pro Person im Doppelzimmer                       370,00 €
Einzelzimmerzuschlag                                             55,00 €
Gäste zahlen einen Aufschlag von            15,00 €
Gäste sind herzlich willkommen.
Veranstalter: Graf Recke, Schacht-Audorf
Anmeldungen nimmt Frau Ulber Tel. Nr. 04348 / 7863 
entgegen.
     D. Hille

Einsätze Januar und Februar 
16.01.2018 von 13Uhr 13 – 13Uhr 50 Eingesetzte Fahr-
zeuge: ELW1 (Einsatzleitfahrzeug), HLF20/16 (Hilfelei-
stungslöschgruppenfahrzeug) und LF8/6 (Löschgruppen-
fahrzeug) 
Gemeldet wurde eine ausgelöste Brandmeldeanlage 
(BMA). Am Einsatzort (EO) wurde von Angehörigen der 
FF Tökendorf mitgeteilt, dass es sich um angebranntes Es-
sen handelt. Die FF Tökendorf war mit 2 Einsatzkräften 
am EO. Kein weiterer Einsatz für die FF Probsteierhagen. 
16.01.2018 von 15Uhr 00 – 15Uhr 30 Eingesetztes Fahr-
zeug: Mannschaftstransportwagen (MTW) Der Friedhofs-
gärtner meldete, dass ein trockener Ast (ca 15 cm Durch-
messer) abgebrochen war und auf einem anderen Ast in 8 
Metern Höhe lag. Er drohte auf den Gehweg zu stürzen. 
Mit einer Wurfleine konnte dieser heruntergezogen wer-
den. 
27.01.2018 von 22Uhr 17 – 23Uhr 20 Eingesetzte Fahrzeuge 
ELW1, HLF20/16 und LF8/6 Wir wurden zu Schwefelge-
ruch gerufen, alle Personen hatten das Haus verlassen. Die 
Erkundung am EO ergab, dass es roch nach Duftkerzen 
im Bereich des Flures und des HW-Raumes. Das Gebäude 
wurde von einem Trupp mit dem Mehrgasmessgerät ab-
kontrolliert, keine Feststellung. Das Haus wurde manuell 
belüftet, eine zweite Messung mit dem Mehrgasmessge-
rät blieb auch ohne Befund. Der Hausbesitzer berichtete, 
dass es das erste mal zu dieser Geruchsbelästigung kam. 
Weiterhin wurden die Bodenablässe im Haus kontrol-
liert, auch hier keine Feststellung. Nach dem Eintreffen 
des Störtrupps, erfolgte noch eine weitere Messung durch 
diesen, auch diese war ohne Befund. Wir fanden einen 
elektrischen Duftverteiler, von diesem könnte der Geruch 
ausgegangen sein, er wurde vom Strom getrennt. Weiter-
hin wurden alle Haushaltsreiniger im HWR kontrolliert, 
ob diese verschlossen sind, sie waren es. Im Außenbereich 
auch keine Feststellung. 
21.02.2018 von 09Uhr 00 – 10Uhr 00 Eingesetztes Fahr-
zeug MTW Der Kreis Plön, hat zu einer Brandschau in 
den Kindergarten eingeladen. 

Protokoll der Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Probsteierhagen vom 
02.02.2018 im Gerätehaus 
Top 1: Eröffnung und Begrüßung 
Bürgermeister Klaus Pfeiffer eröffnete um 19 Uhr 31 die 
Versammlung und begrüßte die anwesenden aktiven Ka-
meradinnen und Kameraden, die Ehrenmitglieder Inge 
Blosczyk, Adolf Tode und Horst Timm, den Amtswehr-
führer Jürgen Bandowski. Weiter begrüßte er die Abord-
nungen der freiwilligen Feuerwehren Passade mit Andreas 
Schülke, sowie Tökendorf mit Georg Ocklenburg, Pras-
dorf mit Eggert Plagman und Axel Hinz und Brodersdorf 
mit Wehrführer Kay Brömmer und Nico Karstädt. Wieder 
mit dabei unsere Kameraden aus Dabel mit Wehrführer 
Christian Elm, Wolfgang Rosenfeld, sowie dem Ehren-
wehrführer Günther Selig. Auch dabei der Bürgermeister 
der Gemeinde Dabel Herbert Rohde, sowie die anwe-
senden Gemeindevertreter Rüdiger Boll und den Vertreter 
der Jugendfeuerwehr Gene Harmsen. Die Wehrführung 
begrüßt auch alle Anwesenden und unterbricht die Ver-
sammlung für einen kleinen Imbiss. Gereicht wird Tafel-
spitz mit Meerrettichsoße. Der Dank geht auch dieses Jahr 
wieder an die „Private Sterneküche der Feuerwehr“ Anke 
und Detlef Elbnik. Dies wird mit großen Beifall der Ver-
sammlung bekräftigt. 
Top 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Geneh-
migung der Tagesordnung 
Es sind 32 von 41 stimmberechtigten Kameradinnen und 
Kameraden anwesend. Die Anwesenheitsliste als Unter-
schriftenliste liegt diesem Protokoll als Anlage 1 bei. Die 
Versammlung ist somit beschlussfähig. Die Tagesordnung 
wird einstimmig genehmigt. 
Top 3: Verlesung des Protokolls der Jahreshauptver-
sammlung 2017 
Marek Hermann verliest das Protokoll der Jahreshauptver-
sammlung 2017. Es gibt keine Einwände. 
Top 4: Berichte 
4.1 
Der Bericht des Wehrführers liegt dem Protokoll als An-
lage 2 bei. 
4.2 
Ebenfalls dem Protokoll liegt der Bericht des Jugend-
wartes als Anlage 3 dem Protokoll bei. 
4.3 
Kassenprüfer Robert Elbnik und Sven Schmuhl berichten, 
dass die Kasse am 15.01.2018 geprüft wurde. Es wurden 
keine Unregelmäßigkeiten gefunden. Die Kasse ist in Ord-
nung. 
Top 5: Entlastung des Kassenwartes und des Vor-
standes 
Sven Schmuhl beantragt die Entlastung des Kassenwartes 
und des Vorstandes. Die Versammlung erteilt dem Kas-
senwart und dem Vorstand einstimmig per Handzeichen 
Entlastung.
Top 6: Mitgliederbewegung Übernahme / Neuaufnah-
men 
Die Kameraden Felix Biermann und Moritz Biermann von 
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der Jugendfeuerwehr werden per Handschlag durch die 
Wehrführung als aktive Kameraden begrüßt. Des Weite-
ren wird Mattis Wolf-Schwerin als Anwärter in die Wehr 
aufgenommen. 
Top 7: Wahlen Top 7.1: Wahlausschuss 
Wehrführer Thomas Pahlke benennt den Wahlausschuss, 
bestehend aus Thomas Pahlke, Thomas Schröder und Ingo 
Stoltenberg. 
Top 7.2: Wahl einer/m Gerätewartin/wartes 
Der Vorstand schlägt Robert Elbnik als Gerätewart vor. 
Er würde die Wahl annehmen. Es wird offen abgestimmt 
und Robert Elbnik wird einstimmig per Handzeichen zum 
Gerätewart 
gewählt. 
Top 7.3: Wahl eines stellv. Atemschutzgerätewartes 
Der Vorstand schlägt Sven Schmuhl vor. Er würde die 
Wahl annehmen. Es wird offen abgestimmt und Sven 
Schmuhl wird einstimmig per Handzeichen zum stellv. 
Atemschutzgerätewart gewählt. 
Top 7.4: Wahl von 2 Kassenprüferinnen/prüfern 
Der Vorstand schlägt Sven Schmuhl und Christoph Rein-
hard vor. Es wird offen abgestimmt und Sven Schmuhl 
und Christoph Reinhard werden einstimmig per Handzei-
chen zum Kassenprüfer gewählt. 
Top 8.1: Beförderungen 
Es werden befördert Robert Elbnik und Sven Schmuhl 
zum Oberfeuerwehrmann (OFM) Lasse Stoltenberg zum 
Hauptfeuerwehrmann (HFM) 
TOP 9: Ehrungen 
Bürgermeister Klaus Pfeiffer ehrt Marco Pagenkopf mit 
dem Brandschutzehrenzeichen am Bande in Silber für 25 
Jahre treuen Dienst in der Feuerwehr und erzählt allen 
Anwesenden die Laufbahn von Marco Pagenkopf. Wehr-
führer Thomas Pahlke ehrt Wernfried Lemcke und Marco 
Pagenkopf für 30 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr. 
Wehrführer Thomas Pahlke ehrt Christoph Reinhard für 
10 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr. 
Top 10: Ansprache des Bürgermeisters 
Bürgermeister Klaus Pfeiffer bedankte sich bei allen Ka-
meradinnen und Kameraden für die geleistete Arbeit. 
Mögen alle auch in Zukunft gesund und munter von den 
Einsätzen zurückkehren. Allen Gewählten, Geehrten und 
Beförderten dankte er für ihren Einsatz. Er ist froh über 
den aktiven Zusammenhalt in der Wehr. Weiterhin lobt er 
besonders Karsten Biermann und Jörn Fahrenkrog für den 
Umbaus der Plätze hinter dem HLF. Er hofft, dass wir mit 
dem ELW zufrieden sind. Aufgrund der finanziellen Lage 
müssen wir uns umsehen und bedenken, dass es nicht nur 
eine Feuerwehr im Ort gibt, sondern auch viele andere 
kleine Baustellen die abgearbeitet werden müssen. Er gibt 
der Wehr Hoffnung auf einen eventuellen Neubau in 15 
Jahren. 
Top 11: Gäste haben das Wort 
Jürgen Bandowski bedankt sich für die Einladung. Er sagt 
„nach Probsteierhagen musst du hin, denn da gibt es le-
ckeres Essen“. Er bedankt sich dafür. Dieses Jahr besteht 
der Kreisfeuerwehrverband seit 125 Jahren und es gibt 
diverse Termine,beginnend im Mai. Es gibt Änderungen 

in der Ausbildung und zwar: zwischen Truppmann 1 und 
Truppmann 2. Truppmann 1 wird in Modulen angeboten 
welche sich auf die Wehren des Amtes Probstei vertei-
len. Die Ausbildung zum Truppmann 2 bleibt weiterhin 
in Laboe bestehen. Er befürwortet das mehr Sammelbe-
stellungen getätigt werden sollen, da dies eine erhebliche 
Kostensenkung für die Gemeinde mit sich bringt, zB. 1 
Atemschutzgerät kostet über 1.000 Euro. Bei einer Sam-
melbestellung senkt sich der Preis auf 400 Euro. Des 
Weiteren wird es für 2018 Fortbildungen in den Wehren 
geben: Digitalfunk und Einsatzleitung in Modulen. Al-
len Geehrten, Beförderten und Gewählten wünscht er al-
les Gute. Christian Elm berichtet das er seit 1991 in die 
Jugendfeuerwehr eingetreten ist, aber leider beruflich in 
Hamburg zu tun hat. Es gibt jetzt einen ELW und es gab 
18 Einsätze und es ist schwer Leute für die Feuerwehr zu 
finden die genug Zeit haben. Allen Geehrten, Beförderten 
und Gewählten wünscht er alles Gute. Dabels Bürger-
meister Herbert Rohde bedankt sich für das Essen und er 
komme immer sehr gerne nach Probsteierhagen. Er be-
tont „Feuerwehr ist nicht einfach“ und bedankt sich für 
die Hilfe des Ehrenwehrführers Günther Selig. Durch ihn 
hat er die Feuerwehr kennengelernt. Er bittet weiterhin um 
die Zusammenarbeit für die Partnerschaft. Rüdiger Boll 
bedankt sich und gab bekannt, dass am 28.02.2018 sein 
Ruhestand beginnt. Er 
überreicht wie immer „die gute Medizin“. Allen Geehrten, 
Beförderten und Gewählten wünscht er alles Gute. 
Andreas Schülke von der FF Passade bedankt sich gleich-
falls für die Einladung. Er kommt gerne 
nach 
Probsteierhagen und übermittelt die Grüße von Passade 
und Brodersdorf. Besonders betont er, dass auf die freiwil-
lige Feuerwehr Probsteierhagen immer Verlass ist. Allen 
Geehrten, Beförderten und Gewählten wünscht er alles 
Gute. Georg Ocklenburg bedankt sich für Einladung und 
bedankt er sich für die gute Zusammenarbeit. Allen Ge-
ehrten, Beförderten und Gewählten wünscht er alles Gute. 
Top 11: Sonstiges 
Detlef Elbnik wird für das Essen gelobt und bekommt 
einen Umschlag gereicht. Des Weiteren wird die Fahrt 
zu der Jahreshauptversammlung in Dabel und der Spie-
lenachmittag bekannt gegeben. 

Für die Richtigkeit 
Marek Hermann - Protokoll 
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Spielnachmittag bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Probsteierhagen 
Wo: Feuerwehrgerätehaus Probsteierhagen Wann: 
Samstag den 17.03.2018 um 13Uhr 15 (Zwecks Anmel-
dung) Spielbeginn 14Uhr 00 Angebotene Spiele: Skat 
und Knobeln 
Da wir, jedem Teilnehmer einen Preis zukommen las-
sen, ist eine telefonische Anmeldung bei Hans-Jürgen 
Maas bis zum 10.03.2018 unter der Telefonnummer 043 
48 1781 nötig. 

Seilspringen an DGS Probsteierhagen
Am 14.2.2018 trafen sich 44 hochmotivierte Mädchen und 
Jungen in der Sporthalle der DGS Probsteierhagen zum 
diesjährigen Kreisentscheid im Seilspringen. Nach wo-
chenlangem Training zeigten die Kinder tolle Leistungen 
im Wettspringen, bei dem sie zu zweit in einem Seil so 
oft wie möglich sprangen, in einer individuellen Pflichtü-
bung und einer  musikalisch untermalten Mannschaftskür, 
deren Choreographie sich die Kinder selbst ausgedacht 
haben.  Für die Platzierung war das Mannschaftsergeb-
nis ausschlaggebend.  Der Sieg ging dieses Jahr an die 
Mannschaft von der OS Dannau und der zweite Platz an 
die Friedrich-Ebert-Schule Mannschaft 1. Die drei Mann-
schaften aus Probsteierhagen belegten die Plätze 
drei (Probsteierhagen 2: Ida, Lilly, Henriette, Lucie), fünf 
(Probsteierhagen 3: Lea, Fritzi, Elvira und Lilly) und sie-
ben (Probsteierhagen 1: Lisa, Trudy, Louisa und Nia).  
Ida und Lucie beeindruckten bei diesem schönen Wett-
bewerb besonders mit einer Ausdauerleistung von 142 
Sprüngen ohne Pause!!! 

Birgit Garms und Claudia Thurau
DGS Probsteierhagen

 Gemeinsame Orchester-Konzerte der 
Heinrich-Heine-Schule und Ricarda-Huch-
Schule

der Aula der RHS Kiel

Aula der HHS Heikendorf

Einer inzwischen schon jahrelangen Tradition folgend gibt 
es auch in diesem Jahr wieder ein großes sinfonisches Or-
chesterkonzert mit den Klangkörpern der Ricarda-Huch-
Schule Kiel (Ltg. Hans-Joachim Kempcke) und der Hein-
rich-Heine-Schule Heikendorf (Ltg. Ralf Lentschat).
Beide Ensembles haben in diesem Schuljahr zunächst in 
Stimmproben begonnen, eigenstän-dig an ihren jeweiligen 
Parts zu arbeiten, um die ersten Ergebnisse im März 2018 
in den inzwischen schon traditionellen Orchester-Proben-
tagen in der JH Eckernförde zusammenzu-führen.
Das weit gespannte Programm unter dem Motto „Conque-
st“ mit Bezügen zu Filmmusik, („Conquest of Paradise“ 
nach dem gleichnamigen Christoph Columbus-Film), aber 
auch Komponisten aus der Romantik, wie z.B. Gabriel 
Fauré erlaubt es uns, viele verschiedene Instrumentalisten 
aus unterschiedlichen Jahrgängen und verschiedenen Ar-
beitsgemeinschaf-ten der HHS einzusetzen.
Beteiligt sind neben dem Orchester der HHS (Arrange-
ments und Gesamtleitung Ralf Lentschat, Streichereinstu-
dierung Nevena Vornhusen, Bläsereinstudierung Claudia 
Lentschat auf Heikendorfer Seite), die Percussion-AG, die 
Big Band und der Schüler-Chor der HHS (Ltg. Heino Tan-
germann).
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Bei dem ersten Konzert in der Ricarda-Huch-Schule in 
Kiel spielen wir das neue Programm gemeinsam mit dem 
Orchester der RHS (Einstudierung Hans-Joachim Kemp-
cke) und dem Chor der Ricarda-Huch-Schule (Ltg. Katja 
Kosche).
Das Konzert wird am Mittwoch, dem 02.05.2018, um 
19.00 Uhr in der Aula der Heinrich-Heine-Schule in glei-
cher Besetzung wiederholt.
Besonders freuen wir uns, dass bei diesem Termin dann 
auch unsere ganz jungen Schülerinnen und Schüler aus 
den Musikklassen 6a und 6b  in das Programm integriert 
sind. Der Eintritt zu den Schulkonzerten ist wie immer 
frei.

(Ralf Lentschat)

Deutsch-Französische Freundschaft an der 
Heinrich-Heine-Schule am 22. Januar 2018

An der Heinrich-Heine-Schule in Heikendorf werden die 
deutsch-französischen  Beziehungen großgeschrieben. Das 
sieht man vor allem an unserem Austausch zum Collège 
Mongazon in Angers im Département Maine et Loire, der 
seit über 35 Jahren besteht und alljährlich in der 
Mittelstufe stattfindet. Zahlreiche Freundschaften sowohl 
auf Schüler- als auch auf Lehrerebene sind daraus 
entstanden. 

Dass diese Kooperation zwischen unseren Ländern aufge-
baut wurde, die sich  in der Vergan-genheit nicht immer 
gut verstanden haben, verdanken wir zwei großen Politi-
kern, Charles de Gaulle und Konrad Adenauer, die am 22. 
Januar 1963 den Elysée-Vertrag unterzeichnet ha-ben. Die-
sen denkwürdigen Tag, der sich 2018 zum 55. Mal jährte, 
haben wir an unserer Schule dem 5. Jahrgang und Schü-
lern aus der Oberstufe, die seit einigen Jahren Französisch 
lernen, nahegebracht. Die Älteren haben spielerisch und 
kulinarisch das französische Leben für die Fünftklässler 
in verschiedenen Stationen vorbereitet. Sie haben sich 
Sketche ausge-dacht und dargeboten, „Memory“ sowie ein 
Spiel zum Erlernen der französischen Farbadjek-tive ent-
wickelt , ein Quiz entworfen,  „Mensch ärgere dich nicht“ 
gespielt und dabei beide Sprachen vermischt, da die Fünft-
klässler ja erst nach den Sommerferien Französisch als 2. 
Fremdsprache lernen können. Kurzfilme aus „Karambo-
lage“ zeigten ihnen deutsche und französische Ähnlich-
keiten und Unterschiede im Alltag. Wer sich gern kreativ 

betätigen woll-te, hatte die Möglichkeit, bekannte Pariser 
Wahrzeichen zu basteln und auszumalen. Zwi-schendurch 
konnten sich die Fünftklässler mit crêpes, sandwichs und 
Brezeln stärken. Dieser Tag hat sowohl Schülern als auch 
Lehrkräften   die Bedeutung der deutsch-französischen 
Kontakte wieder einmal bewusst gemacht und viel Freude 
bereitet.

(Silvia Krey)

Faire Textilien – ja bitte! 

Ein Projekttag in der Klasse 8c der Heinrich-Heine-Schule
Neue Klamotten supergünstig – für viele eine Selbstver-
ständlichkeit. Doch wer zahlt eigentlich dafür den Preis? 
Am 18. Januar konnte sich die Klasse 8c der Heinrich-
Heine-Schule mit genau diesem Thema befassen. Vier 
Studierende der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
kamen nach Heikendorf und führten mit der Klasse einen 
abwechslungsreichen Projekttag durch. Die Schüler teilten 
in einem einführenden Spiel auf, wer wie viel an einem 
T-Shirt verdienen soll, vom Geschäftsführer eines Mode-
ladens über die Fabriknäherin bis zum Plantagenarbeiter. 
In Expertenrunden informierten sich die Schüler u.a. über 
faire Baumwollproduktion in Burkina Faso. Dann erar-
beiteten sie in Gruppen, für welche sozialen und ökolo-
gischen Standards einige der bekanntesten Gütesiegel 
stehen. Schließlich wurden die Schüler sehr kreativ: die 
Gruppen designten ein eigenes Gütesiegel für die Textil-
produktion und definierten dessen Standards hinsichtlich 
der verschiedenen Herstellungsschritte. Die Ergebnisse 
sind in einer kleinen Posterausstellung in der Eingangs-
halle  der Heinrich-Heine-Schule zu sehen. Nach Bekun-
den der Schüler sowie der Studierenden war es ein sehr 
lohnender Projekttag, der auch zum Überdenken der einen 
oder anderen Konsumgewohnheit führte. Die Studieren-
den erhalten für ihr Engagement im Rahmen der CAU-
Lehrveranstaltung „Globale Entwicklung“ ein Zertifikat. 
Diese Veranstaltung wird unter der Leitung von Melanie 
Korn am Zentrum für Lehrerbildung jährlich angeboten. 

(Thorsten Bell)
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Neu an der Heinrich-Heine-Schule: Die 
Koch – AG 

Im letzten Halbjahr fand die Koch-AG unter der Leitung 
von Frau Wiegand drei Schülern aus der SV dienstags in 
der 8. und 9. Stunde statt. Regelmäßig haben wir zusam-
men gekocht, gebacken und gebraten. Wir probierten uns 
an vielen verschiedenen Gerichten aus unterschiedlichen 
Ländern, wie zum Beispiel einer asiatischen Nudelpfanne 
oder Ratatouille. Aber auch ganz klassische Speisen wie 
Pfannkuchen oder Milchreis waren dabei. In der Weih-
nachtszeit haben wir natürlich auch Plätzchen gebacken, 
die anschließend dekoriert wurden. In der Koch-AG haben 
wir viel gelernt (zum Beispiel über die Gefahr eines zu 
hohen Salzkonsums), Neues probiert (Auberginen!) und 
andere nette Mitschüler kennengelernt. 

(Emily und Leonie B., 9a)

Jahreshauptversammlung am 13.2.2018 
im Irrgarten
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des LFV Prob-
steierhagen besuchten 42 Mitglieder. Als Gast des Kreis-
verbandes Plön war Helga Först (Schatzmeisterin) aus 
Darry gekommen. Nach der Begrüßung durch Karen 
Kähler-Sye verfolgten die LandFrauen einen Jahresrück-
blick mit einer Fotoshow und ließen sich auf das neue Jah-
resprogramm 2018 einstimmen. Nicole Zebrowski stellte 
als Kassenwartin den Kassenbericht 2017 vor, der von der 
Versammlung einstimmig genehmigt wurde. Helga David 
war 4 Jahre lang Beisitzerin und wurde mit einem Ge-

schenk und einer Rose verabschiedet. Als neue Beisitzerin 
wurde Angela Gripp aus Lilienthal gewählt. Die Kunst-
historikerin und Fremdenführerin stellte sich dem Audi-
torium vor. Als neue Kassenprüferin stellte sich Annette 
Schmortte aus Laboe zur Verfügung und wurde benannt. 
Nach dem Ausblick auf die Aktivitäten 2017 und 2018 
im Kreisverband, vorgestellt von Helga Först, wurde ein 
Abendimbiss serviert. Zum Abschluss sprach Karen Käh-
ler-Sye über die Geschichte und Bedeutung der Knicks in 
Schleswig-Holstein. Vieles war den Zuhörerinnen nicht 
bekannt, und so nahmen sie neues Wissen über die Knicks 
mit. Der Spruch „Ich wünsche jedem jeden Tag etwas Zeit 
für sich“ begleitete uns auf dem Nachhause-Weg.

Bericht und Fotos: Renate-M. Jacobshagen

Angela Gripp, unsere neue Beisitzerin, mit Karen Kähler-Sye

Helga David wird als Beisitzerin verabschiedet
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Die Veranstaltungen des 
Landfrauenvereins Probsteierhagen e.V. 
den kommenden Wochen:
„Lütte witte Siedenschoh“
Niederdt. Bühne Kiel am Sonntag, 25. März 2018 um 18 
Uhr

Plattdüütsch snacken mit Ulla Lange
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf
am Dienstag, 27. März um 18 Uhr mit maximal 12 Per-
sonen.
Anmeldung unter Tel. 0431-241789

Der Landfrauen-Stammtisch trifft sich wieder am
Dienstag, 20. März  um 18 Uhr im Lutterbeker.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

„Kulturkreis“ 
wechselnde Veranstaltungen,
Ansprechpartnerin: Dietlinde Ude, Tel. 0431-243371

„Kreativkreis“ 
gesellige Bastelnachmittage, 
Ansprechpartnerin: Anja Steen, Tel. 0431-243207

Der Vorstand

Die diesjährige JHV des SVP stand im 
Zeichen von „Staffelwechsel im Vorstand“
Peter Lüneburg eröffnete die 71. Jahreshauptversammlung 
in einem vollen Kaminsaal im Schloss Hagen. Es waren 
über 70 Mitglieder an diesem Abend gekommen.
Peter Lüneburg führte mit Angelika Schlauderbach ge-
wohnt souverän durch die Veranstaltung. 
Die Ehrungen und Übergabe der Sportabzeichen an die 25 
Teilnehmer waren bereits im Vorfeld ausgegeben worden. 
Dennoch gab es für Marita Rethwisch einen besonde-
ren Anlass eine Auszeichnung vorzunehmen. Mit Hans-
Joachim Wollesen gab es einen Sportler der das goldene 
Sportabzeichen zum 35. mal gemacht hatte. Leider konnte 
er selber nicht anwesend sein, die Urkunde und Blumen 
nahm stellvertretend seine Frau entgegen.
Hiernach ehrte Angelika die langjährigen Vereinsmit-
glieder.

Für 25- jährige Zugehörigkeit zum Verein wurden dieses 
Jahr geehrt:

- Gisela Lüpping
seit Jahren bei der Aerobic Gruppe dabei

- Stefan Herzog
Fußballer durch und durch, vom Spieler über den Zu-
schauer zum Trainer

-Wolfram Schlauderbach         
Unterstützer im Hintergrund und Fahrradfahrer

- Thomas Wagner       
Herzblutfußballer, Initiator des Dörfercupes, 6 Jahre Fuß-
ballobmann und Jugendwart.

Für 40-Jährige Zugehörigkeit:
-Traute Derdau     
Gymnastikgruppe und federführend beim Rosenmontags-
ball

- Margitta Zundel      
IMF-Fahrerin und bei Gudrun Gymnastik

- Dorothee Hille      
fährt Rad und macht Gymnastik

Verhindert sind: Gerhard Göttsch, Lisa Göttsch, Susann 
Göttsch, Ullrich Grimm, Erika Rolfs und Christian Grass

Es gab darüber hinaus auch 2 Mitglieder die für 50 Jahre 
Zugehörigkeit zum SVP geehrt wurden:
-Hella Kloth       
war 6 Jahre 2.Vorsitzende

-Arno Prehn      
Fußballspieler, erfolgreicher Jugendtrainer, Schiedsrichter 
und im Kreis Fußballverband Schiedsrichteransetzer.  

Nach den Ehrungen gab Peter einen Rückblick auf das 
Jahr 2017 im SVP und einen letzten Ausblick auf das Jahr 
2018.
Die stabile Mitgliederzahl von 1030 in 2017 ist sehr er-
freulich, denn nur dadurch ist es möglich weiterhin so ab-
wechslungsreich und innovativ zu bleiben.
Die Säulen des Erfolges sind aber auch, und das ist mit 
großem Dank verbunden, die Trainer und Übungsleiter, 
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die ihre ehrenamtlichen Stunden nicht zählen und jede 
Woche auf dem Platz oder in der Halle stehen.
Mit der Schule gibt es mittlerweile 2 Projekte die in Koo-
peration mit dem Verein stattfinden:
Zum einen Badminton mit Ralf für dir 3. und 4. Klassen
Zum anderen Tischtennis schon im 2. Jahr, in 2018 mit 
Valentin Goppelt.
Und auch mit dem Kindergarten gibt es eine Kooperation, 
alle Kindergartenkinder kommen mit Angelika schon seit 
Jahren freitags in die Halle zum Turnen.
Vielleicht liegt es daran, vielleicht aber auch einfach nur 
an Angelika und Jennifer 
Schlauderbach, jedenfalls sind die Turngruppen mit bis zu 
45 Kindern wirklich gut besucht.
Die Fußball-SG die es jetzt schon seit 7 Jahren gibt ist al-
ternativlos, da es sonst wahrscheinlich in den 3 kleineren 
Vereinen zum Teil keinen Jugendfußball mehr gäbe.
Für die kleinen und großen Jungen war dieses Jahr wohl 
das Highlight die Produktion eines
Sticker Heftes in Zusammenarbeit mit Sky-Rewe.
Am Sportplatz wurde als größere Maßnahmen die Regen-
wasserentwässerung in Angriff genommen und durch-
geführt, hiernach ist nun die Sanierung der Sanitär,-und 
Duschbereiche
im Sportheim geplant.
Für die Halle gab es für die Turner 2 tolle Rollenrutschen 
u.a. auch durch die Spende der Strohfigurenbauer.
Die Veranstaltungen in 2017 waren die altbekannten, wie 
Faschingstunern, Grün-Weiße Partynacht, Begleitung des 
Vogelschießens, Aktionen bei der Ferienpassaktion und 
vieles mehr.
Danach legte der Kassenwart Kalle Geest-Hansen den 
Kassenbericht für das Jahr 2017 vor und erläuterte die 
Einnahmen und Ausgaben. Der Jahresabschluss war mit 
einem kleinen Plus, der der Rücklage zugeführt wurde, 
recht erfolgreich
Heidi Perkams und Jessica Struß gaben ihren Bericht zur 
Kassenprüfung ab, danach erfolgt die Entlastung des Vor-
standes durch die Versammlung.  

Bevor es nun zu den Neuwahlen kam, gab es eine kleine 
Unterbrechung und Dankesworte von
Kalle Geest-Hansen im Namen aller an Peter Lüneburg, 
der nach 22 Jahren als 1. Vorsitzender
nicht für die Neuwahlen zur Verfügung stand.
Es wurde an die vielen Aktionen/Veranstaltungen erin-
nert, nur ein paar hier stellvertretend genannt Grün-Wei-
ße-Nacht, Vogelschießen für die Gemeinde, die Gymna-
stikhalle an der Schule, die gewonnene Solaranlage am 
Sportheim, Selk-Tour usw.
Ob als Waffelbäcker, Organisator, immer als sofort agie-
renden Hausmeister bei kleineren und mittelgroßen Repa-
raturen und als Initiator bei vielen Ausschreibungen und 
Aktionen, hat Peter super viel im Verein bewegt und an-
geschoben.
Hoffentlich bleibt er noch lange mit Rat und Tat unterstüt-
zend für den SVP erhalten.
Dieter Mierse bedankt sich für den Dobersdorfer SV bei 

Peter für die gute Zusammenarbeit, 
Gudrun Köpke für die Gymnastikgruppe und Thorsten 
Hoof für die Herren-Fußballer.
Am Ende gab es einen langen stehenden Applaus von al-
len Anwesenden.
Danach wurden die Neuwahlen für den Vorstand durch-
geführt.
Als 1. Vorsitzender wurde einstimmig Karl-Heinz „Kalle“ 
Geest-Hansen gewählt, der dann hiernach durch den Rest 
des Abends führte.
Für die nun freie Stelle als Kassenwart wurde Nico Redlin 
von der Versammlung einstimmig gewählt.
Birgit Lübcke gab auch den Staffelstab als Schriftführerin 
weiter an Julia Bohlen, die ebenfalls einstimmig gewählt 
wurde.  Der neue und alte Vorstand bedankte sich noch 
für die tollen Jahre bei Birgit.
Nach den Wahlen wurde dann noch der Haushalt für 2018 
besprochen und abgenommen.

Hiernach wurde die Sitzung geschlossen und ein kleiner 
Imbiss gereicht, hier gab es dann noch viele tolle Ge-
spräche.

Die „Staffelübergabe“ des alten 1. Vorsitzenden an den 
„Neuen“ 
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Kuddel-Muddel am 28. Januar 2018 in 
Schönkirchen 
Nach der langen Abwesenheit vom gemeinschaftlichem 
Tennisspiel trafen sich 20 Spielfreudige wieder in der Ten-
nishalle Schönkirchen. Nach dem ersten „Hallo“ und einer 
kurzen Ansprache durch den Turnierleiter (TL) über den 
Ablauf des Tages wurden auch schon die ersten Spielrun-
den aufgerufen. 

Die Aktiven der Runde 
Es ging flott zur Sache und die Filzkugeln flogen wie-
der über die Netze. Es machte sofort wieder Spaß und alle 
waren voll bei der Sache…. natürlich beim Tennis spie-
len. Für das leibliche Wohl hatte der TL vorher mit den 
Wirtsleuten Kaffee und Kuchen, Gemüsesticks, belegte 
Brötchen, leckere Wurzel-Kürbissuppe sowie den Klassi-
ker „Currywurst mit Pommes“ als Stärkung ausgemacht. 
Der TL hatte für die ersten 3 Runden nach seinem gusto 
die Paarungen gesetzt um keine Zeit zu verlieren. Danach 
konnten wie immer Wunschpaarungen gebildet werden 
was auch reichlich genutzt wurde. Es kamen auch noch 
einige Gäste dazu, die zwischen den Spielen auch immer 
wieder viel zu erzählen hatten. Im nu waren die 4 Stunden 
vorbei und danach wurde noch einiges gegessen und der 
Flüssigkeitsmangel wieder aufgefüllt. Bedanken möchten 
wir uns ausdrücklich über das 
„Versorgungspaket“ unserer Wirtsleute. Es war einfach 
köstlich. Ach ja, einige haben sich besonders beim Ten-
nis hervorgetan. Bei den Damen glänzten Deike,Anke 
und Michaela, bei den Männern Alexander, Konrad und 
Adrian. 

Jürgen Zander 

E I N L A D U N G 
Hiermit laden wir satzungsgemäß alle Mitglieder zur or-
dentlichen Jahreshauptversammlung ein am Montag, dem 
12. März 2018, 19.00 Uhr, im Gasthof „Irrgarten“ in 
Probsteierhagen 

Tagesordnung 
1 Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit 
2 Genehmigung der Tagesordnung 
3 Jahresberichte des Vorstandes 
4 Bericht der Kassenprüfer 
5 Aussprache zu TOP 3 und 4 
6 Entlastung des Vorstandes 7. Bericht zu den 
 Regularien der Vereinsmeisterschaften
7 Vorstellung und Genehmigung des 
 Haushaltsplanes 2018
8 Durchführung der Vereinsmeisterschaften 2018
9 Logo für den TC Hagen 
10 Sponsorenwerbung 
11 Wahlen 
12 Ehrungen 
13 Verschiedenes 
Es sind die volljährigen Mitglieder stimmberechtigt. Der 
Vorstand freut sich über eine zahlreiche Beteiligung. 

ez.: Konrad Gromke Für den Vorstand 

Platzaufbau 
Es ist schon wieder soweit! Es sind nur noch wenige Tage, 
dass mit dem Aufbau der Tennisplätze begonnen werden 
soll. Der Platzaufbau ist jeweils am Sonnabend, dem 
10. und 17. März 2018, ab 10.00 Uhr, vorgesehen. Die 
Mitglieder werden aufgerufen, mit dem üblichen Werk-
zeug ausgerüstet am Arbeitseinsatz teilzunehmen. Sollte 
die Witterung die Arbeiten noch nicht zulassen, können 
entsprechende Informationen der Internetseite entnom-
men werden. Für den Mittagsimbiss und Getränke wird 
gesorgt. 
Platzeröffnung Die Platzeröffnung findet in diesem Jahr 
am Sonnabend, dem 21. April 2018, ab 11.00 Uhr, auf 
unserer Anlage am Trensahl statt. 

Informationen 
Weitere Informationen und viele Bilder können auf der In-
ternetseite des TC Hagen unter www.tchagen.de aufgeru-
fen werden. Es lohnt sich immer wieder! 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender)
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Das erfolgreiche Spar-Jahr 2017 wurde 
wieder abgeschlossen mit ...
dem sehr gut besuchten und stimmungsvollen Sparclub-
fest am 2. Dezember in unserem Vereinslokal ,,Irrgarten“. 
Alle hatten viel Freude an der ausgewogenen Tombola mit 
tollen Preisen. Bei guter Stimmung und toller Tanzmu-
sik wurde freudig getanzt. Ein herzlicher Dank gilt dem 
Festausschuss für die enorme Leistung und unserem DJ 
OlafBiek für die gute Musik! Bereits am 1. Februar 2018 
fand die 1. Sparclubversammlung statt. Bei den Wahlen 
gab es geringfügige Veränderungen bei der Schriftfüh-
rung und bei den KassenpfÜfern. Im übrigen wurde der 
Vorstand wiedergewählt. Am Freitag, den 16. März 2018 
um 19 Uhr findet im Kellergewölbe „Schloss Hagen“ der 
beliebte Spieleabend statt, der wieder von unserem Kal-
le Storm ausgerichtet wird. Voranmeldungen sind erfor-
derlich (Liste im Irrgarten). Das Startgeld beträgt 3,00 €. 
Die 2. Versammlung wird am Donnerstag, den 19. April 
2018 um 19 Uhr im „Irrgarten“ durchgeführt. Dann wird 
letztlich entschieden, wann die Fahrradtour und die Wan-
derung anstehen werden. Für das Jahr 2018 wünscht der 
Vorstand allen Mitgliedern neben der Gesundheit, Kraft 
und Zufriedenheit weiterhin viel Freude am Vereinsleben. 

Horst-Hermann Schuldt 

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
19. März, 09. April, 30. April und 28. Mai
Seeblick, Schule  10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6   11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11   11.50 - 12.10 Uhr
Hagener Weg   13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst. 13.35 - 13.45 Uhr (neue Zeit!)
Schrevendorf, Bushst. 13.50 - 14.10 Uhr (neue Zeit!)
Muxall, Bushst.   14.15 - 14.35 Uhr (neue Zeit!)
Bokholt, Bushst.  14.40 - 14.55 Uhr (neue Zeit!)

Trensahl, Neubaugebiet 15.00 - 15.30 Uhr (neue Zeit!)
Blomeweg, Feuerwehr 15.35 - 15.55 Uhr (neue Zeit!)
Kellerrehm   16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6   16.20 - 16.45 Uhr
Dabeler Ring 3   16.45 - 17.10 Uhr (neuer Halte-
       punkt!)
Wulfsdorf   17.15 - 17.30 Uhr (neue Zeit!)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Gill, John Freeman: Die Fassadendiebe. – Berlin, 2017.             
New York 1974: Nach der Trennung der Eltern versucht 
der Teenager Griffin, den Kontakt zu seinem Dad nicht zu 
verlieren. Der begreift schnell, was für einen geschickten 
Helfer er in seinem Sohn hat. Und nimmt ihn mit auf sei-
ne Raubzüge mit Steinsäge und Meißel, denn seine große 
Liebe ist das alte Manhattan, das zu verschwinden droht… 
Eine berührende Vater-Sohn-Geschichte und gleichzeitig 
ein Liebesbrief an eine Stadt, die es so nicht mehr gibt. 

Sachbuch:
André, Marie-Laure: Dauerhaft schlank : Fett verbrennen 
mit dem Glyx. – L.E.O., 2017. 
Dieser motivierende Diät-Ratgeber setzt bei einem 4-wö-
chigen Fett-Weg-Programm vor allem auf eine vernünftige 
und ausgewogene Ernährungs-umstellung in Kombination 
mit regelmäßiger Bewegung. Lebensmittel mit niedrigem 
glykämischen Index /Glyx) lassen den Blutzuckerspiegel 
nicht so stark ansteigen, es gibt keinen Heißhunger und 
die Fettreserven werden verbrannt. Abwechslungsreiche 
Rezepte sowie ein effektives Sportprogramm
helfen dabei, das Gewicht auch nach der Abnehmphase 
dauerhaft zu halten. 

Kinderbuch:
Habersack, Charlotte: Pippa Pepperkorn gruselt sich 
(nicht). – Carlsen, 2017. (Pippa Pepperkorn; 7)
Sechs gruselkomische Geschichten gibt es wieder über 
Pippa zu berichten. So wird Hugo verflucht, ein Zombie 
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taucht auf, Anton bekommt geheimnisvolle Postkarten 
mit Schauerinhalt usw. Bei jedem Problem weiß Pippa 
eine Lösung: Sie bannt den Fluch, braut Zombiegift und 
verängstigt sogar große Brüder. Nur sie selbst scheint vor 
nichts und niemandem Angst zu haben. 
Das sehen ihre Freunde natürlich als Herausforderung und 
schmieden schauderhafte Pläne. (ab 9 Jahren)

Sachbuch für Kinder:
Verblüffende Fragen und Antworten über Tiere nah und 
fern. – Gondolino, 2017. 
Wie stark ist eine Ameise? Können Vögel rückwärts flie-
gen? Bekommen Tiere auch Fieber? Warum fallen Fliegen 
nicht von der Decke? Müssen kleine Seelöwen schwim-
men lernen? Wie alt wird die Eintagsfliege? Warum flie-
gen Motten um die Lampe herum? Auf der linken Buch-
seite die Frage, rechts ein Foto: in großer Schrift werden 
alle Fragen kindgerecht beantwortet.  

PASSADE

Passader Todtenbeliebung von 1754
Am Sonntag, 11.02.2018, fand ab 15.00h die 264. Ver-
sammlung der Passader Todtenbliebung statt. Treffpunkt 
war in diesem Jahr der geräumige Saal der Fischerwiege. 
Der Vorsitzende Hans-Wilhelm Greve konnte an diesem 
Nachmittag 21 Mitglieder begrüßen. Sterbefälle waren  in 
den letzten 12 Monaten nicht zu beklagen, ebenso gab es 
keine Neuzugänge in der Todtenbeliebung. Allerdings ver-
ließen 21 Mitglieder wegen Umzugs diese Jahrhunderte 
alte Passader Institution. So waren die obligatorischen Re-
gularien schnell abgearbeitet und es entwickelte sich ein 
gemütlicher Gesprächsnachmittag bei Kaffee und Kuchen. 
Die nächste Versammlung findet am Sonntag, 03.03.2019, 
statt. 

i.A. Ulrike Riedel

Sinn für Schönes, Kultur und Fernweh
- das sind die Zutaten zum Rezept unserer Dorffahrt am 
26.Mai 2018.
Neugierig??

Ulf Brandt, Kulturausschuss Passade

P4U = Passade For You
Der Vorstand der Kommunalen Wählervereinigung Pas-
sade (KWP) richtete am Samstag, den 17. Februar den 
1. Jugendtag aus. Mit Unterstützung der Gemeindever-
tretung, von in Passade aufgewachsenen Mitbürgern und 
insbesondere der angesprochenen Jugendlichen zwischen 
ca. 12 und 22 Jahren war es das Ziel der Zusammenkunft, 
P4U zu entdecken: Wie wurde die Jugendzeit vor ein und 
vor zwei Generationen in Passade erlebt? Wie nimmt die 
derzeitige Jugend Passade wahr? Welche Wünsche und 

Ideen hat die Passader Jugend? Was gefällt ihr und ist ihr 
wichtig?
Nach einer kurzen Begrüßung der 12 Jugendlichen durch 
Torsten Folta, den Vorsitzenden der KWP schilderten 
Yvonne Arendt und Gerhard Göttsch, wie sie jeweils ihre 
Jugend in Passade erlebt hatten. Anschließend notierten 
die Jugendlichen Anregungen auf Karten, die nach den 
Rubriken „Aktivitäten“ - „“Baumaßnahmen“ - „Sonstiges“ 
für alle sichtbar aufgehängt wurden.
Es war großartig zu lesen, wie viele konkrete, realistische 
Anregungen sich auf den Karten wiederfanden! Ebenfalls 
das Bewusstsein, dass ein regelmäßiges Treffen wichtig 
wäre, nachdem nun viele altersbedingt nicht mehr am 
Laternelaufen und an den Dorffestspielen teilnehmen. 
Schnell kristallisierten sich zwei größere Themenblöcke 
heraus (1) vollständige Überarbeitung des Bolzplatzes und 
(2) Bedarf nach gemeinsamen Aktivitäten.
Da in der Gemeindevertretung der Bolzplatz bereits ange-
sprochen wurde, kümmert sich Yvonne um einen Folge-
termin zu diesem Themenblock. Julia Greve übernimmt 
die Organisation einer ersten gemeinsamen Aktivität – die 
Kommunikation erfolgt über eine neue What’s-App-Grup-
pe „P4U“ (wer darin aufgenommen werden möchte, kann 
sich gerne bei Johanna Mende melden).
Übrigens: Es wurde den Jugendlichen im Rahmen der 
Veranstaltung deutlich, an wen sie sich konkret wenden 
können mit ihren Anliegen und Anregungen bzgl. P4U. 
Gleichzeitig wurden sie aufgefordert, hartnäckig eine ih-
nen wichtige Anregung vorzutragen und weiter zu verfol-
gen.
Zur Mittagszeit konnten die vorab gewünschten Pizzen 
genossen werden, um anschließend zufrieden und in der 
Vorfreude auf die nächsten gemeinsamen Aktivitäten aus-
einander zu gehen.
Wir freuten uns übrigens, dass eine Mitarbeiterin des HE-
ROLD, die über die im Ort ersichtlichen Einladungen auf 
die Veranstaltung aufmerksam geworden war, hiervon be-
richten wollte. Nicht nur, dass damit noch mehr Passader 
Jugendliche sich zu den Folgeaktivitäten im Ort einfinden, 
sondern vielleicht werden dadurch auch Anregungen – ba-
sierend auf den Bedürfnissen der Jugendlichen – in andere 
Ortschaften getragen.

Es grüßt herzlich der Vorstand der KWP

STRANDPARTY – ZEBRASTREIFEN – ÜBERARBEI-
TUNG BOLZPLATZ – WASSERSCHAUKEL – SITZ-
BANK HALTESTELLE DORFPLATZ – WLAN IM GE-
SAMTEN ORT – FOTOWETTBEWERB – SPORTHAL-
LE – GRÖSSERE BADESTELLE – WANDERWEGE 
– BÄNKE AUS BAUMSTÄMMEN – EIGENES OSTER-
FEUER und viele weitere Anregungen!!!

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
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Die nächsten Termine sind: 
20. März, 10. April und 02. Mai (Mittwoch!)
Tegelredder, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 - 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus  
(Änderungen stets vorbehalten)

März
02. 17h00 Uhr Jahreshauptversammlung 

  Jugendwehr Prasdorf
 19h30 Uhr Jahreshauptversammlung Freiwillige  

  Feuerwehr Prasdorf
05. 19h30 Uhr SPD
06. 19h30 Uhr WGP
07. 18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“
09. 19h00 Uhr Jahreshauptversammlung SG Prasdorf
13. 19h30 Uhr WGP
15. 19h00 Uhr WGP
21. 18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“

April
04. 18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“
09. 19h30 Uhr SPD
10. 19h30 Uhr WGP
14.   Gemeinde – Aktion „Saubere Gemeinde“ 
    (voraussichtlich)
18. 18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
der Winter hat uns dann doch noch zu fassen bekommen. 
Beim Schreiben dieses Berichtes (25.02.) waren innerhalb 
von zwei Stunden gut 10 Zentimeter Schnee gefallen mit 
Aussicht auf einige Zentimeter oben drauf. Gleichwohl 
hoffe ich, dass wir kostenmäßig in Bezug auf den Winter-
dienst noch glimpflich davon kommen werden. 
Damit bin ich schon beim ersten großen Thema, das im 
März ansteht. U. a. aus terminlichen Gründen, aber auch 

wegen einiger offener Fragen konnten wir bislang noch 
keinen Haushalt für 2018 in der Gemeindevertretung 
verabschieden. Der Haushaltsentwurf wird jetzt bei der 
Finanz-ausschusssitzung am 15. März beraten und dann 
wohl der Gemeindevertretung zum Beschluss empfohlen. 
Bis dahin darf die Gemeinde lediglich die notwendigen 
Ausgaben, so z. B. für den Winterdienst, tätigen. Die Ge-
meindevertretung wird dann in der zweiten März-Hälfte 
tagen. Einzelheiten dazu entnehmen Sie bitte der Tages-
presse.
Hat sich sonst noch etwas im Februar ereignet ? Ach ja : 
am 9. Februar fand der Jahresempfang der Gemeinde in 
unserem Dörpshus statt. Als „besonderen“ Gast hatten wir 
in diesem Jahr den stellvertretenden Landrat des Kreises 
Plön und Mitglied des schleswig-holsteinischen Land-
tages, Herrn Werner Kalinka, eingeladen.  Werner Kalin-
ka berichtete aus dem  Plöner Kreistag und die eine oder 
andere Begebenheit, die sich im Kieler Landtag ergeben 
hat. Dabei scheute er sich nicht,  mit Blick auf die sei-
nerzeit noch laufenden Koalitionsverhandlungen zwischen 
CDU, CSU und SPD, offene Worte auszusprechen. Seiner 
Ansicht nach dürften „Politiker nicht die Bodenhaftung 
verlieren“ und müssten zu einer Meinung, die sie hätten, 
stehen und für diese Meinung  auch einstehen. Er ermun-
terte die Zuhörerinnen und Zuhörer, sich zu engagieren. 
Dabei sei es unerheblich, ob dies in einer Partei oder in 
losen Zusammenschlüssen geschehe. Man könne durchaus 
etwas bewirken. Als bestes Beispiel nannte er dabei die 
Anti-Fracking-Demonstration im Mai 2014 in Prasdorf, 
die landesweit Beachtung fand und das Thema insgesamt 
in das Bewusstsein vieler Menschen holte, die sich vorher 
damit überhaupt nicht beschäftigt hatten.
Mit Blick auf die „Jamaica-Koalition“ in Kiel erläuterte 
Werner Kalinka, dass das Regieren durch neue Konstella-
tionen zukünftig nicht einfacher werden würde und Ent-
scheidungsprozesse sich gegebenenfalls auch verlangsa-
men könnten. Andererseits würden sich dadurch aber auch 
stets neue Blickwinkel ergeben, die der Sache insgesamt 
dienen könnten. 
Auf Kreisebene, so machte Kalinka deutlich, würden die 
Gemeinden durch die Senkung der Kreisumlage entla-
stet werden. Ca. 5 Mio Euro als 30%igen Zuschuss für 
Investitionen in KiTa-Plätze würde der Kreis zur Verfü-
gung stellen. In den Radwegebau wolle der Kreis mehr 
investieren, um den Tourismus im Kreis Plön zu fördern. 
Einen besonderen Schwerpunkt wolle man kreisseitig auf 
die Flexibilisierung des ÖPNV setzen, wobei man sich 
auf eine Verbesserung der individuellen Angebote in den 
Gemeinden konzentrieren wolle. Einige kritische Anmer-
kungen verlor Werner Kalinka dann zu der Reaktivierung 
der Bahnlinie Kiel-Schönberg. Die Planungen seien zu 
Beginn offenbar von zu optimistischen Fahrgastzahlen 
ausgegangen. Im Übrigen warteten alle auf das seit Jahren 
ausstehende Bus-Bahn-Konzept des Kreises, so dass kon-
krete Planungen derzeit erheblich erschwert seien.
Im Anschluss an seine Ausführungen stand Herr Kalin-
ka den rund 35 Prasdorferinnen und Prasdorfern, die 
den Weg ins Dörphsus gefunden hatten, in kleineren Ge-



22 ONOrtsnachrichten

sprächsrunden zur Verfügung. Zum Abschluss lud er alle 
( ? ) Prasdorfer Bürgerinnen und Bürger zu einem Besuch 
ins Landeshaus anlässlich einer Sitzungswoche des Land-
tages ein. (Ich weiß nicht, ob ihm klar war, dass wir dann 
mit rund 450 Personen anrücken könnten?). Einzelheiten 
zu diesem sicherlich sehr interessanten Ausflug werden in 
den nächsten Wochen noch abgestimmt. Der Termin dürf-
te aber nicht vor Mai oder Juni stehen. Über die zukünf-
tigen Ortsnachrichten  werde ich Sie / Euch dann unter-
richten, insbesondere natürlich über den Termin.

Zum Abschluss noch ein paar kurze Sätze zum Thema 
„Breitband / schnelles Internet“: wer die Tagespresse ver-
folgt hat oder als Gast am Jahresempfang teilnahm, hat 
gelesen oder gehört, dass der Breitbandzweckverband, zu 
dessen Mitgliedern auch Prasdorf gehört, (endlich) einen 
Anbieter gefunden hat, mit dem wir ins Geschäft gekom-
men sind, um es ´mal platt auszu-drücken. Ich werde an 
dieser Stelle jetzt nicht noch einmal das ganze Verfah-
ren darstellen und versuchen zu erklären, weshalb das 
alles so lange gedauert hat. Das ist oft genug von unter-
schiedlichen Stellen und Personen gemacht worden. Ich 
beschränke mich daher auf die Mit-teilung, dass Ende 
Januar ein Vertrag mit der TNG AG  aus Kiel abgeschlos-
sen werden konnte. Wir (der Zweckverband) haben damit 
sicherlich einen sehr guten und erfahrenen Partner gefun-
den, der uns mit der einzigen zukunftsträchtigen Internet-
versorgung, der Glasfaser-technologie, ausstatten wird. 
In Kürze wird das „Einsammeln der Verträge“ beginnen. 
Natürlich will ein solcher Anbieter auch Geld verdienen. 
Daher braucht er eine gewisse Mindestgröße an Verträ-
gen, damit er die Breitbandversorgung auch wirtschaftlich 
betreiben kann. Wann der genaue Startschuss fällt und ob 
wir auf der ersten Welle mitreiten (immerhin gehören 20 
Gemeinden dem Zweckverband an !), kann ich leider noch 
nicht berichten, werde Sie und Euch aber über die Orts-
nachrichten auf dem laufenden halten.
So, nachdem ich jetzt internetmäßig den Appetit geweckt 
habe, verabschiede ich mich für diese Ausgabe und grüße 
herzlich

Ihr / Euer 
Matthias Gnauck

WählerGemeinschaft Prasdorf
Die WGP lädt alle, die beim diesjährigen Garagen-Car-
port-Garten-Flohmarkt mitmachen möchten, herzlich zu 
einer Vorbesprechung am Donnerstag, den 15. März 2018 
um 19h00 Uhr in das Dörpshus ein. 

Schöne Grüße
Das Organisationsteam  

Die WGP rief und viele sind gekommen !
Weil vielen von uns Bürgerinnen und Bürgern die Ent-
scheidung der Gemeinde Probsteierhagen, den Bahnhof 
für die Bahnlinie Kiel-Schönberg in  die Lindenstraße 
zu verlegen, nicht gefällt (allgemeine Verkehrssicherheit, 
Sicherheit unserer Kinder auf dem Schulweg, sinnvoller  
Standort ?), rief die WählerGemeinschaft Prasdorf zu 
einer kleinen „Demonstration“ in der Bahnhofstraße in 
Probsteierhagen auf. Und über 40 Prasdorferinnen und 
Prasdorfer kamen mit Kind, Kegel und Hund herbei und 
zeigten in beeindruckender Weise, wo der Bahnhof ihrer 
Meinung nach hingehört.
Dieser zahlenmäßig eindrucksvolle Zusammenschluss von 
Bürgerinnen und Bürgern war der Auftakt für eine Un-
terschriftensammlung, die die WGP in Prasdorf und in 
den angrenzenden Nachbargemeinden durchführen wird 
mit dem Ziel, durch möglichst  viele Unterstützer die ver-
antwortlichen Gemeindepolitiker in Probsteierhagen zu 
einem Überdenken ihrer Entscheidung für den Standort in 
der Lindenstraße zu bewegen. 
Auf möglichst viele Unterzeichner hofft der

Vorstand der WGP

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
12. März, 04. April (Mittwoch!), 23. April und 
23. Mai (Mittwoch!)
Teichstr., Dorfstr. 24  09.55 - 10.15 Uhr (neue Zeit!)
Feuerwehrhaus, Dorfstr.  16.55 - 17.20 Uhr (neue Zeit!)
Teichstraße, Im Winkel  17.25 - 17.45 Uhr (neue Zeit!)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg
Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 
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VHS Laboe

SRC – Funksprechzeugnis für UKW 
Das Short Range Certificate (beschränkt gültiges 
Funkbetriebszeugnis) berechtigt zur Teilnahme am 
UKW-Seefunkdienst im weltweiten Seenot- und 
Sicherheitsfunksystem (GMDSS). Der Schwerpunkt 
der Ausbildung liegt auf den praktischen Übungen 
an den Funkgeräten. Vorgesehener Prüfungstermin 
25.3.18. Bitte rechtzeitig anmelden, damit wir einen 
Püfungstermin reservieren können. 
Einzeltermine: Sa 3. März10:00-12:00; Sa. 10. März 
10:00-16:00;  Sa. 17. März 10:00-16:00
VHS
Beeke –Sellmer-Haus
Dorfstr .6a (oberhalb der Grundschule)
200.- €
Anmeldung unter vhs-laboe@t-online.de
oder 0162 1587311

Imkerkurs für Anfänger.
6 Termine: jeweils am Samstag 24. März, 21. April, 5. 
u. 26. Mai, 9. u. 30. Juni 2018
Hof Wiese, Oberdorf 18, 24235 Laboe.
Für Teilnehmer ab 14 Jahren; 255,00 €; 
14 bis 18 Jahre 20% Ermäßigung
Anmeldung: vhs-laboe.de  http://www.vhs-laboe.de/> 
oder Telefon 04343-1001.
Weitere Infos bei Utha Bonowsky: 0172-4142360; 
www.honigdeern.de

 

 

Hagener Schlossgespräche 
 

 

Probier doch mal! 
Genuss aus der Region 

 
 

 

Die SPD Probsteierhagen lädt gemeinsam mit 
Feinheimisch – Genuss aus Schleswig–Holstein e.V. 

und dem 
LandFrauenVerein Probsteierhagen e.V. 

am Mittwoch, 21. März, 19.00 Uhr, 
in den Kaminsaal im Schloss Hagen ein. 

 
Einfach mal wieder den Kochlöffel schwingen! Lernen 
Sie Schleswig-Holsteins leckere Seiten kennen und 
probieren Sie regionale Köstlichkeiten vom Passader 
Backhaus, Hof Steffen, der Schrevendorfer 
Milchkanne und vieles mehr. 
 
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit Ihren 
Anregungen! 
 
Ihr SPD-Ortsverein Probsteierhagen 
Dr. Birgit Malecha-Nissen,1. Vorsitzende  
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

 

Gaby Arendt   Anke Attmann 
YOGA & Wellness  Heilpraktikerin 
Massagen   Osteopathie 
0151 120 16 228  0171 830 7 251 

www.die-wellness-scheune.de 
              Kirchenweg 1              24253 Prasdorf 
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klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com

Impressum

Verantwortlich für die Herausgabe der „Ortsnachrichten Prob-
steierhagen, Passade, Prasdorf“ ist die Gemeinde Probsteierha-
gen, Bürgermeister Klaus Robert Pfeiffer

Für die einzelnen Artikel
sind die jeweiligen Unterzeichnerinnen bzw. Unterzeichner 
verantwortlich.

Anzeigenannahme:
Gemeinde Probsteierhagen, 
Alte Dorfstraße 4, 24253 Probsteierhagen, 
Telefon (0 43 48) 86 31 
e-mail: ortsnachrichten@gmx.de  
www.probsteierhagen.de

Redaktions- und Annahmeschluss für Berichte: 
jeweils 25. des Monats

Gesamtherstellung:
Druckgesellschaft mbH  
Joost & Saxen, 
Eckernförder Str. 239,  
24119 Kronshagen
Tel. (04 31) 54 22 31,  
Fax (04 31) 54 94 34

Auflage: 1.400 Exemplare

Die „Ortsnachrichten“ erscheinen monatlich und werden kosten-
los an alle Haushaltungen verteilt. 
Bezugsmöglichkeit besteht bei der Gemeinde kostenlos.

Ausgabetag: 08.03. 2018
Nächste Ausgabe: 05.04.2018

Seebestattung an Bord der MS Mira ab Laboe oder Strande
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 ...und in unserer Bistroecke gibt‘s immer 

 , MarktTreff    Alte Dorfstrasse  53,  24253 ProbsteierhagenIris Köpke
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Montag bis Freitag  7:00 - 13:00 Uhr, 15:00 - 18:30 Uhr

Samstags    7:00 - 13:00 Uhr

 Tel 04348-9190745, Fax : 04348-9190752,  email: iris.koepke@t-online.de  

Unsere vielen aktuellen TOP Kauf  Angebote finden Sie immer am 

Wochenende in Ihrem Briefkasten! 

Angebotsflyer:

frischen Kaffee und auf Wunsch belegte Brötchen.

Büchertauschregal!
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kleine Mitbringsel

gute Weine

 für das 

leckere Osteressen

Leute, 

in drei Wochen ist Ostern!

Wir haben alles für

ein schönes Osterfest:
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Ostersüßigkeiten 


